
der Beilagen zu den stenograpllischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 1 
I( 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

32.821-:-12/72 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

ZU Zl. 259/J-NR/1972 

Wie n 

Die mir am 16.201972 übermittelte schriftliche 

p...nf'rage der Abgeordneten zum Nationalrat Dr 0 Bauer und 

Genossen, Zl. 259/J-NR/1972, betreffend Vorwürfe gegen 

den Bürgermeister von Wien, Felix Slavik, im Zusammen­

hang mit anhängigen Strafverfahren, beantworte ich wie 

folgt: 

~uPun!ct 1. de,r
e 
.Anfrage..:. 

Wie lautet der genaue Wortlaut des laut An:frage­

beantwortung des Bundesministers für Justiz (135/AB zu 

235/J) dem Strafbezirksgericht Wien übermittelten Aus­

zuges des Berichtes des Kontrol1amtes der Stadt W'ien 

KA IV-GU 14-18/69 ? 

.~n t1.J'2l:i.,t 

Der Wortlaut des am 13.1001970 dem Strafbezirks­

gericht Wien zu 19 U 328/70 übermittelten Auszuges des 

Berichtes des Kontrol1amtes der Stadt Wien vom 15&120 

1969, 2;1 .. KAIV-GU 14-18/69 kann der der Anfragebean't­

lfortung als Beilage A angeschlossenen Ablichtung der 

Mitteilung des Kontrollamtes der Stadt Wien vom 13. Oktober 

1970 entnommen werden. 

',,' 
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Zu Punkt 2. dey Anfrage: 

Um welche Berichte des Kontrollamtes der Stadt 

Wien handel tes sich bei den ""lei taren Kontrollam"ts­

berichten",von denen in der genannten Anfragebeantwor­

tung und in der Anfragebeantwortung des Bundesministers 

für Inneres (134/AB zu 236/3) die Rede ist ? 

Ant1vor.!.t 

Bei den weiteren Kontro11amtsberichten, die 

sei tern des Kontrol1amtes der Stadt 14ien an die Bundes­

po1izeidirektion Wien (Wirtschaftspolizei) im Zuge des 

Strafverfahrens gegen lng. Richard Leutner (24 d Vr 

4698/71 des Landesgerichtes für Stra:fsachen \elien) über­

mittelt l'rurden, handelt es sich um die in Durchschrift 

bzvl. Ablichtung als Beilagen zu ON 11-!- des Aktes 2 ll· d Vr 

4698/71 des Landesgerichtes für Strafsachen Wien erlie­

genden, nicht mit ei.ner Aktenzahl versehenen Berichte vom 

1705.1967, 13.6.1967 und 19.6.1968, weiters wn den Be­

richt vom 5 .. 12.1969, KA IV-GD lll.~18J69, um den Bericht 

vom 6.5.1969, KA V-TU 6/68, um clio Stellungnahme der 

liiener Hafenbetriebs Gos"m~bsH9 vom 10.10$1969 und um 

die 11ei tere Stellungnahme des Kontrol.lamtes der Stadt 

. liien vom 4~12.1969, KA V-TU-6/68o 

Handelt es :3ich bei den zu 2. genannten Be­

richten um Berichte des Kontrolla.mtes der Stadt 1{ion t 

um wortwBrtliche AuszUge aus solchen Berichten oder 

um sin.:."lg'omö.ße Auszüge aus solchen Berichten ? 

Die Zitierten Kontrollamtsberichte lrorden je­

weils in Durchschri1~t, Abschrift oder Kopie vorgelegt. 

Befindet sich unter den zu .2. genannten Berich­

ten des Kontrollamtes der Stadt 'Hen auch der 'y"~1_~!}.1if'~ 

... 
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Bericht KA V-TU/6/68, der sich mit bauwirtschaftlichen 

Mißständen bei der Errichtung des Zentrallagerhauses 

und Bürögebäudes der ZoJ_lf'reizone des Hafens Freudenau 

befaßt ? 

!,;n TIfo:::,t : 

Unter den zu 2~ genannten Berichten des Kontroll­

amtes der Stadt Wien befindet sich auch, wie bereits 

angeführt, in Fotokopie der "BamYirtschaf'tliche Prüfungs­

bericht über die Errichtung des Zentrallagerhauses und 

des Bürogebäudes in der Zollfreizone des Hafens Freudenau" 

vom 6 0 5.1969, 1~_ V-TU-6/68o 

~u EJ..!!l!st_~~~~: 

1fie lautet der genaue Wortlaut des zu 4 e ge-

nannten Berichtes I\"A v-Tu/6/68 ? 

~.!l:~·Wa9.E!.:. 
Der Wortlaut des BerichtesKiI ... v-~ru/6/68 kann der 

als Beilage B a:ngeschlossf~nen Ablichtung dieses Berich­

tes entnommen 'l-lerden o 

Zu Punkt 6. der Anf'r2.,s·e: 
~,-,~~uc:=t"~_~~ 

Hat die Staatsan~"Tal"t;schaf't 1f::len die rund eineinhalb 

Jahre dauernde Verzögerung der VorJ_age eines ~l]E~j,@.:u 

Kontrollamtsberichtes in Sachen WHBG an die zuständigen 

Stra:fverfolgungsbehörden auch unter dem Blick'Ylinkel des 

§ 8l~ stpo (§ 101 StG) geprUft, '~{enn ja, '-JaS ist das Er­

gebnis dieser Prüfung, '-Tenn nein, wann "Idrd diese Prüfung 

nachgehoJ.t werden bz,,,. werden Si.e üine solche Prü:fung im 

Lichte der Begründung di€!ser Anfrage veranlassen ? 

Al'1twort: 
-----~ 

laezu hat die staatsarn,lal tschaf';t Uien im Ifege 

der Oberstaatsanvraltschaft ~·lJ.en (Bericht der staatsan­

waltscha.ft 'iHen vom 2 0 :3 .1972, 30 st 51.911/70, Bericht der 

Oberstaatsau"I>ml tschaf't "Vlien vom 6 $:3 .1972. OStA 776/72) 
berichtet: 
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"Die Beischaf'f'ung bzwo Übermittlung dieser 

Kontrollamtsberichte erfolgte o11.""1e unnötige Verzö­

gerung im Zuge des gegen Ing. Richard Leutner ein­

geleiteten und derzeit noch im Stadium von Vor-er­

hebungen befindlichen Strafverfahrens o Zu einer vor­

herigen Veranlassung dieser Übermittlung bestand kein 

Grund. 

Die Anzeigepflicht gemäß § 84 stPO besteht, 

wenn der Anzeigepflichtige erkannt hat, daß die ihm 

bekanntgewordene Handlung strafbar ist (sst XXVI/44}o 

Davon,daß die Beamten des Kontrollamtes der Stadt 

Wien erkannt hätten, daß die ihnen bekanntge1iordenen 

und in ihren Berichten angeführten Handlungen des 

Ing. Richard Leutner strafbar seien, kann umso 't"eni­

ger gesprochen werden, als auch nunmehr nach Bei­

schaffung der Kontrollamtsberichte diese kej.n ent­

sprechendes strafrechtliches Substrat in Bezug auf 

Ing. Richard Leutner erkennen lassen, sondern viel­

mehr andere Anzeigen die Grundlage des stra:fver:fah­

rens gegen den Genannten sind. Für das Vorliegen des 

Verbrechens des Hißbrauch(Js der Amtsgelval t nach § 101 

StG, begangen durch Verstoß gegen die Anzeigepflicht 

gemäß § 84 stPO, besteht sohin kein Anhaltspunkton 

Auf Grund des oben wiedergfJgebenen Berichtes 

der Staatsanw-al tscha:ft Wien besteht :fHr das Bundes­

mini.sterium :für Justiz kein Anlaß zu einer vlei teren 

Verfügung in di(~ser Angelegenheit. .. 

17 .. März 1972 

Der Bundesminister: 
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KONTROLLAMT DER STADT WIEN 

KA IV - GU 1L1-18/6g . , Wien, 13. Oktobe:::- 1970 

f- t r":'! (. b (~":" j .. !, "!,... ""'~ ... ~. t \ .. , .... : I~ c·· t ,' . .;;:,. t:v' '0# '_ • 1 ." __ ':..;,.' '..,;;, .• ....; 

An das E' I 1 '" 0 ';T ·;)"0 f.. ; 
Strafbezirksgericht Wien mge,llm J. ~j\l. 1,,1; • .. :: .... f.~;nlil~. 

- J loch, r.iit .. __ -_. S,,::; .. ---=-=-.. Aktei ~ 
Hernalser Gürtel 6-12 :-lb:~~chl'iHen I. 
'1080 Wien 

In Erledigung des do. Ersuchens vom 2.10.1970, Zahl 19 U 328/70, 
werden im Anschluß die Ausf1.ihrlli'1gen allS dem Kontrollantsbericnt 

vom 15.12.1969, Zahl xi' IV -'-'GU'14-18/69, zur Ke:r_Yltnis gebl'acht;' 

die das Ergebnis der überprüfung betreffend dieA~sc~uldigur:gen 
gegen Obersenatsrat Dr •. Josef I'I1achtl ZUIn Gegenstand haben. 

"Zu den im Schreiben des Herrn Herzog vom 14.11.1969 enthaltenen 

Behauptungen, Herr OSR. Dr. Josef I~'lachtl habe von Herrn Direktor 

Leutner umfangreiches Filmmaterial, eine Kuba-Konzerttnh~e und 

einen Hoover-S:gezialstaubsauger, letzterm geschenkweise , erhalt en, 

wurde Herr Direktor Leutner am 3.12.1969 von den Organen des 

Kontrollamtes befra5~o Er-legte zwei Schreiben vom 26.11. und vo~ 

2.12.1969, beide gerichtet an Herrn OSR.Dr.r.:achtl, vor. Darin 

erklärt Herr Direktor leut~er ehrem'lörtlich~ daß er Herrn es?. ---- ~ .. _-_.- ._--------------------,--~~----_:..._---
Dr. 1'.!achtl '."leder eine Kuba-Konzerttruhe verr:Ii ttel t noch einen 

.. _----------_._------_._. __ ._~--_.- - ----------_:..-.-_--
Ho-ov~el:.:Staub~·ä~.ger geschenkt habe; de.s Pilr...:':laterial, es handle ---- --... . .... 

sich urIl 10 Filr::roller:, habe Herr OS~. Dr. !,:9.chtl bezahlt. 
---~------_ ... -------_ .... -----.-- "'~ -~--_. ---"-" ._---_ ..... 

Es "\yurde erfahren', daß Herr OSR .Dr. Eachtl Herrn Rechtsanvialt 

Dr. Fiebich beauftragt hat, von Herrn Herzog eine Ehrenerkl8.ru...~.g 

zu erwirken oder gegen einzu-

reichen. n 

ß·t! !/'~ f 

Kontrollr:..r.rtsdirektor: 

uLL, 

i 
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\ 0.0 

Wien, 6.Uai 1969 

'. 

Herrn 

In der Beilngc ;-;i:::'d ein ba-.:l:::irtnchaftlichGT P.rilfbcr:i.ctd; 

über die Errichtu.::6 des Zentr8.l1ngerhau:JGs u."1d 13Liroec'bi::'uclcs 

in der Zollfl"'e:i~0::::'3 des HafGilS Freuclcnau. Bit der :Bitte UD 

Kenntp~snir~e VOT~~lG6t. 

.' 

1 )3::d12.7o· 
• :Ci • U)",,*,oQ1_ .. 

" 

Der 
I~ I' . . 

KontrollrultDdirektor~ 

/ f 
1jlv 

i 
. \ 
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l·~ u..... • I "r f'1 ,...\ • r • I' -• : r f\~ . 1"- V L l. /\ v\ I DER VI' E N 

KA. v - 1'U--G /6ü - ______ ......,J __ _ 

\'liener }!(:.fen 
gesellschaft 

~._-~_.--_.~~ 

---'----_ .. _-_._-_.-

U T' 11 G r.i c h t 

über 
Er:rj.chtr~j'~;:':: 60S Z0:nt.:ts.112;,:r:j'},C::.\UJf:s 1_;.~~ ::les 'B:ir-op:sb:ütdcs __ ._ .. __ ~ _ ........ ____ .lP .. ~ _____ ,_~~.~ .. '--'-____ _ 

in der 
Zo11freJzono des H2fcDS F r B U cl e TI a u 

j. 

'. Gemäß § 73 dc:c VerfassunG der 1>.).ndcs;-:aup-;;~trdt rlien und § 12, 

Abc. 2 des Gesellschaftsvertrages cer ~VL;ner Hafen Bsiricbs·-

gesellschaft m.uGH,. '.'t'uJ:dc'der N2Ub8.u des Zentral12gCl:'h3.uG88 und 

des Bürogebäudes i.n der Zollf:ceizo!18 des Hafens Frev.dm18,U bau-

vllrtschaftlich geprüft. Gegenr3tancl del' Gtichproben.':ieisen 

PrU.fung wal' die Untcr~u.chul1g verschiedc?!tlich getl'off8ner 

und. 

mäßiekei t;,- DiePrUful1g erstreckte sich nicht auf Geotaltung 

der Gebäude lL"1.d der in betl"iel~liche:c Hinsicht: an sie gestf.:!ll ten 

Anforderungen 0_ 

Die BeschluBf'as::m.;.'1g ilb0r die beiden l3auvorhabcn Zen'trallagerhaus 

und BUrogebäucla in c.er Zollfyeizonc Wi~~l ist in dcr 13.Sitzung 

des AU.lnf"')l_· c'n+!'!.r~+es r'er ':/';e"'ol' r1~fen 'Qo··· .... ~ ~·c"'".:'>Qr,11cc1-. ..,.f:'.J· fT' b "h' _ _v_ VoV U I -'- .J.~_ • a ... ~.~v~ .... c C>t:>t.: .... c: ..... , .... c:..L~. "'0 •• 

(im weiteren in der Kurzforr:l \'iEB b8ZE;ic:!~et) ~.!8 10.,3.1966 

unter Punkt 2bch2.ndelt worclen. Das Ge82~terforder~is fUr 

Kost(~n Deich:::r Ge c2JJ.cle: wurde mi t112 ;.:io. S vc!'~·mcch12.Gt 1 \'!ovon 

das 

6.2.1959, 

gerichtet ~n das Kontroll~~t 

_I!'" ••. 

! 
I 
1 
1 

1 

I 
.! 
1 
! 

,1 
! 
i 
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104,8)8.199 t 40 S ~2c~nUbnr8tch8~, wobei allcidinßs nicht lmer­
wbiJm.t bleiben d:::;.:cf, dt.!ß ein solc}l(~r Vi?rglcich nll(üne ~U):i.n.e 

Rückschlli.3se auf die ErlanGung \';irtscha:i'tlicher Gestelll.m.;s-·· 

kost0n zuläßt.; 

Im vorlieGenden Fall l~o::;~i1t noch hinztl, (b.ß wesentliche 5.l ci1e 
.. 

d ''>-r ->nl 'lT'~l)l';;~"'("ll' c11nn \,,;__..L. l._ '.... l/ ..... J.~_ ~ .... _ G(~sa:iltcl'forc1erni s vorGe sehonen Al~bcit9n 

tatsächlich nicht zur AusführunG l([;;:;eno 

Mit dem Bau des Zentrallagerhuuses ist Dm 23.5.1966, mit dcr 

Errichttillg d~s Bi~ogebliudes am 19.8.1966 bsgonnen worden. Die 

Bauzeit erstreckte sich bis zum Jo..hre 1968. 

Das ~t:ntF.?}..:.1.2:::;er:1aus hat eine I2nge von cao 1.08 In, eine 

Breite von C2~. 1;.2 m und eine Höhe von ca o 37 Ino Es enthält 

8 Geschoße, die vorwieGend der Is[;erung von Y/aren der Zollfrei­

zone dienen. Den oberen Abschluß bildet ein Flachdacho Das 

'Gebäude ist nicht unterkellert und ruht auf eincrPfuhlgrUnc1ung. 

Die Ableitung der Windkräfte erfolgt durch vier Verkehrstilrme 0 

Das B5 .. ir..2.~1?2.t!c1.e ist ca. 31 m lang 7 ca. 14 m breit und ca, 29 m 

hoch •. Im GebtLude sind die BUTOx'äuz!e der V/HB und die DiensträuJne 

der Zollbe-hörde ·untergebracht~ r.Iehrcre StockNerke des neunge-

'schoßigen Gebäudes sind an BenUtzer der Zollfreizone ver~ietet~ 

Die tragenden Eauteile bestehen, ',','ie beim Zentrallagcrhaus, aus . 

einem W:u'1}untel ten StahJ.slwlott in Verbil1Qung mit Stahlbetonfertig­

teilen. Das Gcbtiude ist ebenfalls nicht unterkellert und YlUTde 

auf Streifo11fundamenten errichtet .. · 

:S~;,ua').f sie h t 

der Wiener 2011-?reizor.e fährte der Z:Lviltcchni~er Al'ch.Dipl.Il1g. 
DroKtl1't Klnu6;;,'CLU.f Gru .. nd des Auft:rn.[;cs d.cr \'lH:3 VO::1 28.8 0 1SG3· ctn:r.'ch. 

'Oe 1" e 1" !' pr 'D---'i~ f" '1"" .LI 1".r: 1 .'. ~.~ G r:erdc?n, 

daß dc:r Vertr<!.{:;seccenstcmcl und dessen U;nf;'J:[; nicht f!li t der 

.c-..... ::r.. '.- ""::~.:.. ,- ... ""',,_ .. 

. 
l 

. ~". 

\ 
t 
I : 

I 
I 

. I 
; 
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gebotenen KlarilCit· bC8C'hricbcn ist. . . 
~; :Lli~li'~0 

unklare }'cstleOU1[;cn Ul'!.d ni!::m'C 

für Archi tel:ten vo;;: 1 .. 7 • 19"'r6 s als auch 2.1.<.f den Entwurf der 

GebUllT8nordnüng für Architekten VO:il 101.1960 der Öste:r'rcichische:n 

welche der 
beiden VertraCGiJ;T'lmdlag8n je'.veils allzu':r:;nden ist" 

r12: FU.r seine Gesnrntleist1..J.:ngen reichte der ,Archi te:'i:t biß' 

Dezember 1968 HO!1orarnoten in der Höhe von 7,601.531'64 Sein, 

wovonü'..rn bis 3L12.1968 ein Betrag vo~ 7,4-33'.523'05 Sangewiesen 

worden ist. Auf das Zentrallac;erhausund das nüyogeoäude 

entfallen davon 5,713.241 f 84 S, der DifferenzbetraG entftillt 

nuf sämt.liche sonstigen P18,::'l'ungen im ge S2.::1ten Hafengebiet. 

'Ein genereller zch..'1prozentiger Nachlaß, der yertraglich ausbe­

dungen war, wurde dabei nicht von der ?eclmu .. '1g abgezogen. Die 

diesbezüGliche Anfrage des KontrollaTJtes bei der vnm fill~te zu 

einer BeSl)rechu":lg der WHB mit dem, Archi tekten , bei ~er die 

\'IHB aus dem vorgenG.TL."1ten Grund für die gesa:'lten ?lanungs-

leistungen des Architekten eine Gutschrift in der Höhe von 

7430352 1 31 S erzielen l:orlnte. Die Gutschrift ist in einem 

ttResD .... nee H vom 29.1"j. 1968 I verfaßt von der WEB, schriftlich 

. verankert • 

.!L1: Aus dem gleichen ReSÜ1118e geht hervor, daß der Architekt 

gemäß ?unkt 3a Beines AYlbotes VO:;I 15.8.1963 berechtiGt i','lire, 

noch zusätzliche ForderunGen in der Hö~e von 2,050,,234'-- S -

fUr den VorentmJ.rf und den Entvmrf niC!lt näher bezeic}1 ..... "1eter Objekte 

zu erhoben. ·Nach den fi .. ngc.hen des .Archi tekten handelt es sich um 

die Planung eines Autosilos und eines weiteren Abschnittes 

des ZentrallaGcr}~[nJ_ses. Diese Forclen~.l'lben reduzierte (tel" ,Archi tckt 

nach d8J'11 '.'.'ortlaat des .R.esiL'7.ees 11 ~ • 0 im }~iYlblicl( auf die angench::'IG 

Geschäftsverbin(lung mit der \Tr:.b ••• 11 auf 770.000 S. D8r l\m~;::t 3a 
des Anbotes vom 15.8.1963 besaGt jCdOCtl, daß der A.rchitükt 

fI"" .. bis zur baulichen Durchfü}ln,~;J.G aal VerrechnunG der :Pcilc;e­

bühren (Voren':'cr:'..irf "md !:l1t·:l1.trf) • v. ~ on geGen die Zusicherung ver-

daß 

'V. ••• • )11> ••• 

" , , 

I 

i 
! 

;! 

1I 

1I 
" tl ,! 
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\'lerden., Da diGS der Fall war urHl sich dis n~chtr~Gl:Lc!:1 c:1:'hcl;~n3 

Fordenmg von 2; 058. 23~ Sauf PID.i1ung:-3arbei ton für Obj C1~t0 

. erstrocldc t mi t del~cn Bau noch nic}1t bcgoni1C::1 \'!lJ~~de, ist diese 

Archi tol~tenforclerung noch nicht verrechentnr. Die vorzeitige 

I;1ehrverreclu1l.U1g beläuft sich 8.uf 770.000 S ~ Die Klarstellung 

des Sachverhal tos und BerücksichtiGung bei der SchluErecr .... ,·.1ung 

.. wird daher empfohlen. 

,1/4: In einem der mm zugeleiteten Z','::i.schenergebnis vom 16 .. 12.1968 

.ilber die bau\'lil~tsch2..ftl {el1e Pri1fllrJ.g \'.!lrclc vCl'mcl~k·t 57 c1~ß der 

Architekt bereits C8-c 7 f 2 1:Iio.S Eonorar bezahlt erhielt, obwohl 

er erst Honorarrec}u1ungen über ca. 6 f 6 };~io. S geleet ho.t .. 

Im Antr:ortschTeiben vom 6.2. 1969 stellte die. 'c'fHB dazu. fest 9 nach 

dem Fälligkei tSl1fich'.'leis vom 29.2. 1968 Gcien nicht Rechl1U11gen 

über 6'6 1.1io.S, sondern über 7 1 601.53PG4 S gelegt t'md nicht 

ca. 7 t 2 ßio.S sondern tiber 7 , 433.523 1 05 S an,den Architekten 

bezahlt worden. Eine Überzahlung bestehe daher nicht. Der 

'Grund für die Differenzen liegt clarin t d213 der mit 29.2.1968 

datierte Pälliß}~ei tsnach'.'icis erst nnchtrZfglich der Bu.chhalt1..Ll1g 

der WEB zugeleitet 'lmd dem lLychi tc;:tenp~kt angeschlosscm wurde $ 

Dies beweist eine' Bespreclulng vom 12~11.1968p bei der vom 

GeschäftsfUJl1'er der YlHB noch dem Kontrollamt ceccr1\tber ausge­

sprochen wur.clc 1 er wc~de wecen der bestehenden Übel:zahlung bis 

zur Lagung \','e i ~ercr Honora:rrechnu...'r1gen sämtliche Zahlu:n.[;en an den 

Archi teJ-;:ten einstellen. 

Um ärmliche Fehlcl~spositionen in Hinkunft zu vermeiden, wird 

empfohlen, vorzusorgen 7 daß Gutschriften, Belastungen uodgl. 

stets ehestens c1erBuehhaltung ZUGeführt Yl8rdon" 

1}/1':~ Im november 1967 8chlo ß die VlEB einen VertraG mit der 

Firma Rosenbc::rg Pl()nunGs- und B[tur.:;c: f .. ~ol18ch2,ft m. b. H., lv.ut del?1 

die }~i1'.i::a zu einer dem Archi telcCt::H "Uberg,::ordnetcn" KO:i1.sulenten-

., . 

;'1 

I 
j 

: 

.. l 
; 

l 

I 
! , 

214/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)10 von 46

www.parlament.gv.at



( - 5 -
\ 

• 
tätig),::eit beaufb:-ugt '.'.'urc1e 0 Die Firma. Rosenbcrr.; Plr~nurlt3s'- und 

J3augcBellscLs.ftm.b.H. · ... 1.1.rde Ü1 J~hrc 19G5 hccrt5.:nclct; sie ist 

nach dcrnGcscllsc,hufts"N"!:rtr2ß berechtigt, B8.uten i:r! Rt:.hr.H::n ihrer­

Konzession auszufUhr8n lr::1Q diese Bn.utcn auch zu planen. Ge-

i schäftsführer der }'ir:~a ist Herr BaU).'ncister Ing. \,,1a lter RosenbcT5. 

Durch Einsicht~12.h,;":le in das HB.:nd81sreGi~,ter vtlJrdc fe stsostell t , 

daß Herr Baumeister Gib::';;her Grubcr aus Ylilhcl:nsburg, lIÖ." der die 

Baumcisterarbei-cen bei::; Zentral12.gerhaus '\...'.nd ·beim nUrogebäude 

durchGeführt hat~ Gesellschafter der Firma Hosenberg , Plunungs­

und Baugesellschn.ft m.b.Ho mit Anteilen von 25~ ist. D...rrch diesen 

Umstand wurde dem Architekten eine GE:sel1schaft übeJ:"georcl:net, 

bei der jener Ba\).weist81~ Gesellschaftor ist, den der Archi te1-;:t 

überwachen soll. . . 

Der Hinweis der WHB im Schreiben vom 6.2.1969, daß }lerr 

Baumeister G\inther Gr .. 1GSr nur :,:inderhei tsgesellschafter der 

·Firma Rosenberg Plam.L~;s- und EauGcacl18cr18.ftm. b.H. mit 25~ 

der Starn.rnante:l_le ist u..:VJ.c. dieser a:ußerdem inzwischen wegen 

Konkurseröffnung disposi tionf3'v' .. nfähig 'ilUrdc, ver:r.12.g sn den 

oben angefi.ülrtcn Umstti~1den nichts zu ändern. Eine Zußerung 

der \'/HB, wonach die FiT;:::::' Rosenberg Planv.J1Gs- un.d Baugesell­

schaft m. b oH. dem Archi .J,;ekten keineswegs übergeordnet \'laI' 1 steht 

:i.m YfiderSl)yuch zum Text des Anbotes der' Firma Rosenberg 

.. Planungs- :und. }3auc;csellsc:r_aft m. b. H., welches die Gr)).ndlaee 

des Jmftrages bildet u,::.d, die TätiGkeit der Fin:-;a wöl'tlich 

als der Tätißl;:ei t des _~rchi tel(ten übereeordnet deklariert .. 

011L2:.. FUr die AlJ.sarbei 1;1J...>;.g der :Pläne des Direktionsgeschoßes 

im nÜTogebiiuo.e erhielt c.ie Firma Rosenberg Pl8.nun~s- u....'1d 
I 

Bauecsellschaft m.b.H. ei:lcn F2."J.2ch2.1betr2.[; von .25.000 S 

vereütet. Die ','leiteTe Eo:!orier\A~g erfolete nach Arbeitsstul1den 
und zv:al' "~C'll Q''''l~ 0.0""·",.,'.1-"' ..... C'+ .. "",lpl""'<:>tz de"f' l.''Y\ r1n,.... "(.'\r·'.n{""'''l1,·V'.(~",,,,\ ----... _ .. .,J. _:.Jl·'-.J- V_J...L J,j 1."" .. A • ...;,.\,.4..._ ....... c... , _ __ U!VJ..A. --'· .. "1 ..... · - .... -4".· .. 4..;.-0- ...... 

Zi viI technil,::cr8.r'Qc·i tene~r~hal ten ist. Eine snchli ehe 

d(n~ doppelten Stundens::.-::zes fehlt. Auf diene Betrüge 
3czrUndl.tne ---......... 
f:8"r\P2.!1rte 
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die Firma einen 1':2.chln3 von 

ca .. 400~OOOf_- S verrechnet und von der- YiH3 bezahlt erhalten. 

Hinsichtlich der Plammg des Dircktio:n.sG8schoßes ist jedenfalls 

eine Uberschneidlmgmit LeistunGen des Architekten eineetreten. 

Yliewci t auch bei d.en nach Stu!:.clen~;2.t.ze:l honorierten JJeist1J..:1ßen 

derartiGe Überschneidurlcen entstnn:le:::!, läßt sich an Hand der 

. Akten nicht Ubcrprüfen, Y:0il den Eor:crz:..rnoten. keine I..:eistungs­

ausweise beilieGen. In dei:! Sc-::reibs~.l vo." 6.2.1969 füh.rte die 

VnIB aus, Aufgabe der F'irn:a Eosenoc2:g sei es Ge\"/esen~ die an 

beiden Bauten ein;,-esetzten j(rtiftQ zu koorciinieren, lli'11 eine 
. ~ " 

kurzfristige Fel'tigstellmlt: d.er Objekte sicherzustellen. Dies 

Bei deshalb notwendig ßeworde~, weil ~eder die ausfiilirenden 
Firmen, noch die Bauleitung i:1 der Lsge gerieBen seien, sicher­

zustellen, daß die ßoforderten Ter~ine einGehalten werden. Dberdies 

hätte die Firma Rosenberß sä=tlicl,s J~'J.sführu.nGsz8ic}munGen der 

Stahlbeton- und Fertigteile (182 ?Uir:.e) kostenlos verfaßt i v/eshalb 

sie an einer Reihe von Besprec1"':~L':GC'n teilnGh~nen mußte. Daraus 
. t t hm d ß '1" CÜ1'dY'(:!h 'D· , t' J.S· zu en ne ,.eD t al D1.C,YC :n~.J.r/ .H:! :Planung aes J lr(;l~ 'lonsge-

schoßes 1 sondern auch dU.rch die mit der i .. uf3arbci tung von 'Detail­

zeichnunt.;en verbundenen Kosten eir..8 tocrschncidurJ5 mit Leistunsen 

des beauftragten Architekten ein5et:re'tc~1 ist r wodurch der 

ymn zusätzliche Kosten entstanden sir..d.. Die eingetretenen 

l,lehrkosten wären von der V,'HE spätesten.s bei den Endabreclmungen 

genau zu ermitteln und in Abzug zu. bringeno 

Zcmtr2.11ar';erh2.us 1';~~'" 
.A. 1.,. .. _ ...... 

. . IIY-l.~ Zur Vergabe der Be.u;;1eister2.roGi ten für das Zentra.llaßcT­

haus \','iihl te die "lHB ,nicht die öffen.tlic:~e Au~)sclU'eiblmg, sondern 

führte eine VerGabe nach freü;li~1diG2r :::;inhohmg 
anbote durch. 

einiger Konku.:"renz-

Im Sehre i ben vor:l 6.2. 1969 ~htr:erte die ,;-;i:j 011 ... "'10 BeGrUnclu:"lg <len 

Stanc1.YJun1d, daß dl~TCh die öf:C'litlic:~~ .. ~.tlsschre-i hl~1G das ;.1o-::wnt 

.",,-. • /A •. 
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der Z\·iecl::rr.äßiG~~ci t und \"1:5,rtcchaftliclt1cci t cd.He!:; Bau.es in den :I~!lt(~):~ 

grund trete 0 Diese j.:einung der V/HE steht im '!:iderspJ:'uch zu. den 

Ex'Jienntnissen im Vergab~\";escn und. zu Zi 06 der allgcl11cinen Be-

dingnisse 9 die VO~1 der i'1H3 fUr die J.usschreibunS t Jlnbotslcgung 

v.11d Vereabe aufgeleGt rmrden und wonach die Öj'WlliS A 2050 AnwendunG 

zu finden hat. Die Ö;iOit,I A 2050 besagt aber in Punl{t 1 t tf3, daß 

, die öffentliche Ausschl~eibu:clg nur da~n nicht angewend.et werden 

braucht, YlCnn ausnaltl:lSv:eise bestio:-nte Umständen vorliegen, die 

im g8Genst~!lCllichcn Falle nicht nnchgc,::iesen \':crdcn l:onntcno 

Die ynm füh.2~t Viei tel' aus, daß die öffentliche Aussc}u'ei bung 

schon deshalb abzulehnen sei, \'leil dadurch nünscriösen Ele:nenten 

~lii.r u..Yld Tor geöffn8t viird lt
• Dabei nird übersehen, daß es dem 

Bauherrn freisteht, nicht entsprechend::; Finnen (ÖlWRT.T f. 2050 9 

Zi 4 4) auszusi?hal ten. In einem Bericht vom 7 :12 ~ '1965 über 

den Voreang bei der Einholung von Anboten, führte der J-irchi tekt 

schließlich dazu nocl1 an, daß auf die öffentliche AusschreibtL.'1g 

aus Gründen deT Gebotenen maximalen Sparsamkeit verzichtet . 
YlUrde. Auch dieseTQ .l\Tgu:nen~t l-:ann s:i.ch das Kontrollamt keineswees 

anschließen, \"leil erfahr1J.IlE;sgeltläß die Kosten fib.' die Drucksorten 

lmd die V8rlautbfn~U..l'1g einer öffen.tlichel'l Ausseh.reibu:r.g un­

wesentlich gegenüber elen Preisvorteilen sind, die bei einem 

öffentlichen 'I'iettbe',','erb in der Reeel erlangt werden können. 

:qIL2:.. Unter den eingeholten Konkurrenzanboten wu.rde jenes 

der Biett;e,:;ein::;chaft Firma \'laagner w. BiTO AG und der Pirma 

Günther Gruber als das ang(1)lich preisgünstiGste ermi ttol t, 
nachdem diese Bietgemeinschaft genUgend Große Preisnachllisse 

gewährt hatt"e. Eine PrüfunG der T-reiseünstiekei t kop..nte 

bei der bau',':irtschQftlichen Prüfung nicht erfolGen, da. 

nach den Angaben d:;s'Architekten das Anbot der Firma 

Baugesellscl;.:-ift G.u.1L 1'.=enzel von der y,x;m vernichtet \':ordel'l. 

wahl not','!ondiC 7 da n2.eh einer vorliebcnden Aufstellu:.'1;3 die 

BauGesellschal~t G.u.H. 1.:onzo1 ein um 2 ;~io.S gi.bsticoros 

Offert als die 

Waagner Eiro AG und F).ri]'D. Gii.'1ther Gr1J.cer ein~2reicht hatte 0 

". . 0'" ,. ~",,\,... ~ .............. _ 
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Eine PrüfuDß auf 

gestoßen, weil einice Kostcnvoranschlilcc voncinnnder ab­
weichende l.:en[;cn aui\-;sisc>D, v:es}-,Q.10 ein VerGleich der A...'1bots-.. 

. ht l' ~'l' 1 I' 1 I" b' 1 " ri • swnmen l1lC ale er:;. ,:,::'..::or lC 1811 .'~ui SC 1 U!3;-":C ße 8n j\E~nn. JDCr" .. lC S 

wurden vom lu'chi tek 4;;c:-l etliche !.:engen in den Kosten .... "oranschl2.2:en 

abgeändert. 

,II1O...!. Der Endpreis c:.cs Anbotes der 13ietgc',1einschc.!.ft Firma 

Vlaaener-Biro AG - Fi:--::a Gü..ylthei_' Gru.oer betl'äet inscesamt 

60,9650500 Sr von de~~n auf das Geplante Stahlskelett des 

Zentrallagerhause s (?ir:::a Wa2.gner ~ Eiro AG) 19,200.000! -- S 

und auf die übrigen :::::3.'L:.:~~eisterc:,y·b8i ten (l"irma Günther Gru.ber) 

41,765.500 f
-- S entfallen. Die Auftraeserteilung erfolete 

dann getrennt '2-n b~iGe ?irmen, allerdinr.(s ':iei!·cn }I'inanzierunE:s-• ......,. "-J .....". 

1 . ., ') ~... G'" ~ '.. t d } '1' U.L' sc wnerlgxel·(.cn nur =:..x eln-Coc;."Uüe Jnl-lo e -',':8. em ld-LOen nl.J..ang 

betrug Gchlicßlich f~j: die Firma rfaEt&1er - Biro AG 12 f O·12.Goor __ - S 

und für die F'irma Gi5.::t:lcr Grub8T '19,250~0001_- So 

In I'unkt 45 de s Auft:::s..gssch:rei bsYlS vom 4.5. 1966 an die Firma. 

Günther Gruber \7u.rde testir.':D.t 1 daß die Enco..bl'echn1.mg nach d..e~ 

angebotenen Einheits;::-'3isen' erfolgen soll, allerdj_Y'iGs nur bis 
zum }H:ichstbetre~6 von 19,250.000 r _.- S .. Über diesen 3etrag hinaus. 

über das Auftragsvolu:-:-;en 

h ' 'd B t ~~ h D·.,....,· 11 " . 
J. l1'w.us.n·enen er 1 es "el..i..;L'1.c:-en vor..s-eS8 .. en~ l.e j:'lYl. el1;sprC::J..se b _ ~ ~J ~ 

wurden als Pixpreis 1):'8 :Snde 1966 vereinbc1.rt. Der Finne. Gi.Lnther 

Gruber wurde eine Vo::-&usz2.hlv.ng in der Höhe von 30? der 

Auftragssumme ZUt;esic::2~t 'lmcl ecwti.hrt, ein Prozentsatz 9 dessen r 
Vertrctbarkeit bei G~c3bauvorhaben bezweifelt werden mtlß. Bei 

BauauftrUgen der Sta:it ihen werden beispi81.m';eisc i:l der TIegel 

keine derarticcn Vo:q~:;..l.s22.h11.1..nGcn ge·,·:2.hl~t m1d in Ausn<lh.i~sfül.len 

nur ß8ßcn entsprecr-,c:~c:e Verzinsung. 

1 . f 

1 
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IV. ~18rl~C ("! }~r~:: :'1;: ~.: 3:" :~~! ~_: r::~ ist t! .~ .. ;:~ ~!:b c i -t. ":~;1 ~!'~; ~ 
.,. ..... _-...-

cl ct f:) 

ELl..:. Über die B~ur.icÜr;;er8rboi ton der Pir:::n. Günther Grubcr bei~;l 

Zcntralln:?;erhaus lieGt die Schlußrecl;':;'..lns vo:n 6. 11 0 1968 mit einer 

Verdienstswnr:ie von 38 s 263.01Gt-- S vo!:. Die TIechmJ.1i5 ',vurde vora 

ArclJitckten f:onrüft und in u.'1vcrii~ldcrtcr Höhe a:1er>:Ennt 0 Das 
"..-; ~ -

vertra~lich fest~es~tzte Li~it i?~ d~r ~ö~c yon 19.250,.000'-- S 
--....,..,--------..._---:---~-....... -

erhöhte sich noch um einGn Betrc..3: ' .. "0::1 1 1 .302,,202 f -- S, der fUr 

Re~ieleistungen verrechnet '.','orclen ist ~ Sc;:-:i t erreiGl::r.en die 

Kosten für dns \7egen Fir.2.nziertJ.ns:-::;se}:·:lier~!.G:-~ei ten nur zur 
Hälfte ausgofUJ-Jrte Gebäude nahe2u jer..cn 13etrag, der urspl~Unglich 

._:t:~ __ ~~~,s ___ g_~n_ze Gebäude vorGesehen -,.;ar. In del". vOTc;enennten Su.T:Tne 

sind Viei tere z'J.sätzl:i.chc Kosten ',;-ün- -4 f 76 i.lio. S für die durch 

die Firma Ferdinand AufGchUiger KG ausGefijhrte Pfnhlgr.ündung 

nicht enthal teYl. 13.ut c1e:T Schlußl'cchYlu-':''15 der Firilln GiL'1ther 

Gruber 'imIden 19,542. 150 ~ --, S n3ch de:n !-r2'J.l)-C}~o!::tenvoranschlQg, 

18 t 293.071 f
-- Sauf Gru.nd von Hachtr2.gsoffcrten die l-:einem 

·vlet'b b' ~ ~8.'.49- ~?_- ~ • ~ b ~ 1 -·e eVler u.n\;e1"':;or i en ,{laTGU, ::,. - ,; ~ llacn An 0 \Jen von· 

anderen BauvoTllaben und 3290302 t -- S nach Preisbildungen abge­

rechnet, die aus keiner;} von der ';:lL3 eingeholten Angebot . 
hervorgegangen sind • 

. ~V/?: Die VlEB hat auf Seite 2 1 4 uncl 12 des bereits erwähnten 

Schxeibens VOD1 6.2~1969 die ;.:eirn.ms vertreten, daß das wesentliche 

Moment der PrUfu.'l1g eines ::SauvOrllaOenS mxr darin zu liegen habe ~ 

zu wltersuchen, ob das Gesamtpräli~inare - im gegenständlichen 

Falle 112 i.lio. S - eingehalten \,:()l~üen sei und }wr:1iIlt daher zu dem 

sich dieser 

y:ei.l (}2.8 ?riili:::inare nur eine 0 borr! 

und Caher kci~cs~egs IWc~(schlUsse 

zuläßt • 

./ 
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lJ.ili Die \'l1-!13 fU}lrte ' weiter C.U8, die 1,'Iehrl~o::;·ten seien p"us3ch1:i.cßli.c> .. 

auf Z· ur--;";.1·'71; cl'''' Ln'; '-'.!-""''"'''''''' . _ "-.)L .... v,~, _ ... \.:,. ....... t..u v V.l.':'G"':' J..L., wie sie eben der Aufbau eines d~r-

artit"en Betricb~s no t'\';0 ndj.rr mache , zurUcJ~zufJ~ren. Diese .Ansicht 
'-'" - \..' 

scheint dUTCh (len Umstand bekr:iftiet zu v:erd8n g daß SUl1E;Wll::i83ig 

die nach dem ursprü11g1ichen Kostc~l\'oranschl{~G verrechneten 

Betrti[;c unterhalb des vel'tl~aglichcn I(ostenlü:üts lieGen und 

die tiehrkosten fast ffilsschließlich tiber Nachtragsofferte ~er­

rechnet worden sinde Eille genauere Untersv.:;hung ergibt jedoch, 

daß sich nur ein 'reil der lIachtragsoffertc auf zusützJ..iche 

LeistlUl[;en bezieht. Die meisten D:nf Grund der lIachtragE:;offerte 

verrechneten Lei8tungen sind daGeeen ;:m2~e von IJc:i.stuneen 

den Hauptkostcnvorr-mschlages get:-ceten, sodo.ß ur1 den Betrag 

innerhalb des IJir!Ü ts nur ein Teil der nil' das Gebäu.de ursprLtnslich 

vorgesehenen JJcd.stungcl1 clusgefüh.rt worden ist, wäh:rend die 

übrigen LeistunGen meist 1.L'11 w'eit höhere Preise auf Gn.tnd der 

l~achtr8.gsofferte OfL'1G Wettbe'.'Ierb verrechnet ,';-urdcn. Darüber 

hinaus sind bedeutende r.re}n~kosten durch vertl'ags\'Iidri.e;e 

Bauabrechnungen eingetrcte:n~ auf die noch näher eingegangen 

werden wird o Ein verhältnismtißiG ceringer Teil der Uehrkostcn 

ist schließlich auf Lohnerhöh1Jngen zUl'ü.ckz.uführen. 

... ·lV/~t .. !.. Vor Prüfung der Schlußrecill1.U-i'1g war es notwendig, die 

abgcrccll,Yleten Einhei tsprcise mit den EÜlheitspreisen des 

Anbotes zu verßleichen. D?oei ffitJ.ßte VrahrbG~10l:!men werden, daß 

das Origina.lanbot der Fir'ma Günther Gruber in bedeutendem 

Umfang Ausbesserungen, Streichungen und ErGänzungen aufweist. 

Diesen bemer}ce!:1s\'ierten Umständen mißt die V!H3 im Schreiben vO!:.1 

6.2.1969 keine besondere BedeutunG bei, mit der Erklärt.lne, daß 

sämtliche j~ndcl'uDgen vom Auftraenchr:"icr spiit.er p~usc1:2.1 sclnl:ionic.<rt 

worden seie~. Das Kontroll8.l:1·t htü t es 2.llerdiugs t:rot~dem fUr 

empfehlens~'.'ert, i~deruJ.IGGn in Ul'ku.n.den ','w:-::ö51ich zu verr:lciden. 

YlahrgenOl{~men wurde weiters, daß e üÜße iilldGrun~en nu:c im 

OriGinal-Anbot, nicht aber auch in der auf der Baustelle 
aufl in c:en(~("l "~n~'o·t~~th<:::c"';"'l' Pt - ... Q • l.......... .J _" V _I.. V _ .:. J...J... J. VOTGcnOL1:ilen 

, '.J , • woraen Slnu, woaurcn 

Fehl verl'echnu1iG8n ven . .:.rs<J.cht ~'rurclcn. 

f":.~-•• 4-. ~ ..... ,. -::.'.\ < 
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:,IY.L:):. Die 1nistun[;cn' uc:::, Firl:1Cl. GÜnther Grubor sind bis 

April 1967 luufcmd (:urc~: ?cilzl1hhtil{;en abE;ccol ten \'IOl'Cen. fils . 
a.Jn 15040 1967 Uber d::l~" '~r0r':::Öecn d8r Fir:D{?, Günthcl" Grube!' ein 

lnu;glcichG~[crf8.hr~n Cl'c::;::~:1et w·u.rue, au.welches firn 2.8.19G8 

ein }(on}curs anschloß 7 s~e~l te die ;7Hn di e direkten Z3.h11Ulcen 

an die }'irma Günther G:::--.<.82l' ci~o Ab clicücr.1 Z8itp'~rnkt beelich 

die V/113 die Ini t denl Beu ""lerbv.11dcllC}l lJ'tl .. f\':CJ1CttUigcn der Fir;;;a 

Günther Gr'ubcr, indcr.1 sie die :Sö1mc und GehElter den Dienst­

nehmern der Fir;;:e. bezahlte 'J.nd die Lieferanteü der I33..ufirr;~a 

laufend befriedigte o 

.. 

].\1L6: Die Verrechnu·.1'l.ß e::::.':·olgte nunJ:'ichr derart, daß die FiriIl3. 

Günther GrubeT über ih~e ses2.rlton Leistungen die Scillu.ßrccl:muig 

legte und dafÜl' mit de::-l fÜT sie geleisteten ZahlunGcn belastet 

Ylach-

teilhaft , VIGil in den Ei:::lhei tDI)reiscm dCl~ li'irr'..l·CJ. Gi.bther Gruber 

Kalkulationszuschltige e:::t;:2.1 ten sind? die de~ Auftragseber 

bei der geänderten Ver:,ec~::lU!lgs2rt nicht mehr voll angelastet 

wQrden dürften". ])er Di::::'e:;:-·cnzDetr2.g wäre von der WEB zu 

errechnen und von der SC;-;lußrechnul1zs:.nWlJ1c ab~:;lJ.ziehen. 

,IV /7:_ PUr die Fertigst::ÜJ .. ~.L"!g da s Zentrallc.gol'hause s \';21' im 

Pu.nkt 58 des Auftrages YO::1 4.5.1966 eine Frist bis 31.3.1967 

bestimmt worden. Das FC:~:2.1e iD Falle. einer ?l'istübcrschl~ei t'J_ng 

sqllte je Kalenclcl'taS i/2 ;~o der VertragsGu.l:1;;:e (ca. 300.000 S ---je nonat) betrascn. ~ie aus dem bereits genannten Schreiben 

der-\'/HB vom 6.2. 1969 l:9:'-;oI'c;eht (Seite 11) geriet die 3aufirJ:a 

allmählich sOVlei t in Ve:'z:lg, daß 8ch1ie Slich außer dem 

Rosenberg 

erzielcn~ Ob;'fohl 
"I 

dem vereinoarten 
---·-Übe-r};J.'-ü-fll~1~ s . Il1·\'/ilc·~;G~--0:~T2.~~i-d;r ;.uft-~~~~·i}1(j"lr,~~-;;-di~-- :32,1.lzc-it- .. 
---------_.-------...;.-.--------------------~---------_.---.---- - ---

Ssll)3t 1~:5~ t IIU.c:-:-
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BonUt~~unz des Geb;iuQoG h~[ttD!l (1sr(,.l't.iG~· G:lterSi.lCh'JllC::::n :t iH 

HinblicJ( nuf die dnrch die :2~ufir;;:3. ver~r~28(;htGn B8..UV(!rZö6c.?:·~~1~~::·~!'· 

nicht unterbleiben dürfc;l1« 

Der Erklärung des krchi tekt8~~c1n.ß VOrl einer rönf:1.lf~crJ;]i ttlunG 

schon wegEn der ZahlunGsünf:i~ü5iceit der rir::1~. Gi..brtl'l2r Gruber 

Abstand zu nehrr:en war, Kann }{ei!:Cf3~':2~S beiGepflichtet ,,:erden, 

w'eil ein ordnungseemäßer Lbschluß d.es Vertraßes mit del~J3aufir;::a 

jedenfalls auch eine PönalercgeltUlg erfordert: 

Baustellcnrcrdc' (Gs::~~i~-:\:0St(-!:1 der B8.'\}.8teI~:;) 
... • .. I .... __ • ... ..~ .. 

. 7.YIß: Ir.l Anbot der Ii'irmo._ GÜnther Gruber sind die Ge:neinkosten 

der Baustelle zu einer GrUPT-!2 mit der Bezeicl~YluY!g "Baustellen­

einrichtlmgll zl..waiTur.enßefaßt 0 !)ie dafür an6ebotene Su:r.me in 

der Höhe, von 3,454.937' S besteht aus p~~b8itsanteilen von 

1,0380625 S (30~;) \U1cl aus Anteilen für Sonstiges von 2,416.312 S 

(70%).. Sie ist unterteilt in 217.,2.500 S für das Einrichten 

der Baustelle; in 35.000 S fÜr die B2.'lJ.stel1enl~äwnun~, zusammer: 

also 2, 747 ~ 500 S und in 707 .li 37 S für die sonstige 38J)_Gteller':":~G3:i·e. 

Erfahrungsgemäß hätte von de~12J 7470500 S nur etwa 2/3 dieses 

Betrages auf die Baustellc::18ir:.richtuns 1.Dld 1/3 auf die BQustellel1-

l'äWnlLl1g entfallen sollen. VO!l der \';nB wurde verabs1lvnt, ein 

richtiges Verhältnis zwische~ der zu hoch angebot~nen Baustcllen-
\ 

ein.richtung einersei ts v_nd der Baustellenriv":-i;tmg anderersei ts, 
zu erwirken. Die hohen Kosten der Baustelleneinrichtune sind 

zum Teil als v/eitere VorauszahlunG' zu werten. ' 

Der Auftrug an die Firma GÜ:::.ther Gruber bezieht sich, wie 

bereits erwlihnt l nicht auf die gesamte angebotene Leistung, 

.. sondern nur auf ein Gebäude ;1', i t et';;a de:n halben U!:1f8.~lC;. Aus 

diesem Gru ... '1de wu.rde in Pun~~t 4G J Abs. 2 des All.ftraces eine 

Verluindcrung des für die Ec,.'.lstellen:!:e[;ic 8.::1gebotene~1 Betrages 

von 3 J 454.937 Sauf 2,800.000 S nachtrliglich festGesetzt. 

Die Verr~_chnun;sbQ.~_is wäre ~S::J~ t ein(~c').tJ.;::;. gek~tir~ Ccwesen '. ';/orm 

die Baustel1Gnregie der Fir:::a GUrlthcr Gruocl' nicht (luch im 

I 
i 
I 
! ' 

I 
I 

, 
.1 

f 
j.! 

: 1 
:/ 
" : 

r 

I 
, I 
I 
I 
I 

I ' 
! 

214/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)18 von 46

www.parlament.gv.at



( 

-.13 

AuftraG der an die Pirri~a ','he.eller - Biro AG e:r.'ßirlG (Punkt '12 

und Ir6/2 des Auftrc'.[;cs), enth(.:~lten y;8!:'C. l.m 1. Augl.tct 1966 
wurden <.lie ko11e}(ti vvcrtl'oglichen J.;(j}m(~ fU.r elie Arbeiter 

in der ei:3cn- ur;,d mctallvc1'o.J'·bcitenucn Industrie tl.'11 121> erhöht. 

Diese ErhÖh'.J.llß schlug die Firma W[lClgncr - Diro AG, die die 

J.3a.ustelleY"'Tecie der }\irro.a Gih1.thcr Gruber verrechnete, nuf die 

Vertrat;ssu:n!:1e von 2,800.000 Sauf, i!1de:n sie einen g8sch~itzten 
Arbe' l; ~ t ., I r:;r.( d j B t 11 . "M 12'·', .I.. l··s<..!.n· ,el.L von tU,.:, er ge sam GE:n ause. enregle V-IU I 

erhöhte. 

Die WH13 erklärte duzu, d[:.ß die BezahluDß der Lohner})öhung zu 

Recht erfolgt sei f vleil mit der FirJ:ia \'faa[,'TIer-TIiro J~G, im 

Gegensatz zur Fi:;:-iTla G'Ü..:."1ther Gruber, keü:.e Fixpl'ei se vereinbart 

worden \"iaren~ Diese Begründung ist jedoch nicht stichh2.l tig, 

weil die Firne, Günther Gl"ubGr .1cJ).t de:n Bauj ournal die BcLU.stelle 

bereits vor der 1ohnerhö~lnß in der Zeit vom 23~5.196G bis 

15.6.1966 eingerichtet hatte. Durch die [~e }1estl8[~u..."1g ,die von 

der WHB nicht beghilldet \'1erden kon..'YJ.te ~ entstanden daher 

\ 

Die Verrcclmu.ne der LoI1..Ylerhöhung wäre mlter bestim.Elten Voraus­

setzW1gen nur fÜ.l: die über das Einrichtender Baustelle hinauG-

.. gehenden GemeinJwstcn der Baustelle, SO'llC i tdie sc· nach dem 

Stichtag ~ngefallen sind, zulässig'gewesen. Der Aufschlag 

hätte dabei ~llerdings nicht auf einen geschätzten Arbeits­

anteil von 45~, sondern nur auf den im Anbot der Baufirma 

enthal tenen vo'n ca. 30;~ erfolgen dürfen. Außerdem hätte die 

Erhöhung der 10hnzuschläGc auf das tatsächliche, jedenfalls 

unter 12% liege7.1cle Ausmaß beschränkt bleiben müssen. 

Die Be:norl;fu"1[; der '(iHI1, wonach der r~rhöhtUlgGGa tz . von 12~ 

analog (l<~n Verl~.!.utb(J.l:U:1Gen der zust~i.ndigen i.:inisteri~n (offenbax' 

des Bundcs!11ir..iste:ciur::.s für Finsnzcn 

BCZU5 DC;~0t:,!!Cn) b2c::cs8en '::ordcnsei 1 trifft nicht zu, weil 

die gcr::;;;mtenE;-i1!ü't-;hlun:3cn eine E:,höhung der Ilohr:antr~ile von 

nur 8;~ fU:c ct2.S B~'t1.l.h~uptG8'.'ierbG (Stichtag 14. '"1.1966) und von 8 (2(, 

-. 

;" 
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/.""" .. fUr die eir38n- und mS-::2.1lvcr<.:.rbei t:.mde 

.1.8. 1966) enthnl ten. 

Industrie 

Im Anbot vom 15.7.1965 h3.t dic BietGc:::18inschaft die allcemoinen 

Bedingnissr; der ~'nm C~=-S vel~bindlich r.nc:r~·:mmt. I;Qch Punkt 6 

nur 
verrechnet Viero.en, . \':-::::':1 dem llnbot KaJ.klücltionsunterlagen 

anGeschlossen sind. ~2 die Firoa Waaßner-3iro AG die8c 

Unterlagc-!l1 erst nacl:.-:-:-i::.e1ich uno.' in nicht Üb8rl)~cL~:f:JQr~1-' l"or;n 

vorgelegt hat t ist es fraglich, ob die Fil'rna zur Ve::crechnun[; 

von IJohnerhöhunGen i.~·::::;rhaupt berechtiet i'f[~.r 0 

Die }"j.rma Günther Gr,:::er hätte die genannte Lomwr}lö}!UHE; nV,T 

für die nach dem 31.)2. 1966 anfallenden IJcistlillccn verrechnen 

dU..rfen, weil mit der :-'irma bis zu diesem. Tag Fixpreise vereinbart 

woro.cn waren. 

Durch die fehlerhafte Verrechnungsart sind Überzahlungen von 

mehr als 130.000 S e:':lgetl'cten. 

lyLQ . ..:. Hit dem Nachtr2§;soffert IX vom 12.3. '1968 begehrte die 

Firma Günther Gruber ::::.~~? zusätzliche BauEtelleneim:ichtu,'1gen 

'weiters einen BetraG ~lon 2,415.0·JO Sund be6ründe'le die Forderung 

mi t Zusatzaufträgen. :i2.ch einer dem t.nbot beiliE:gcndcn Auf­

stellung bezieht sic~: die Fordern.ng auf eine Gesond2rte Auf-­

tr8.gssurnme in der Ec~:e von 9,432.119 5, von der 1,939.6 tlt 5 Sauf 

den Fernheizkanal, 5,579:783 Sauf Abstellpltitze, 1,302.202 S 

auf Regiearbei ten i= Zentrallagcrhaus lmd 510.489 S auf sonstige 

Reeiea:rbei ten entf2.::'..le;J.~ Diese Summen sind mi t AUsTw.r..r::e der 

ReGielcistu!':.gen von 1,302.202 S auf JAd.Gtu~:i;en zurückzt:.fUhrcl1, 

die mit der:1 Auftrag :~ür das Zentralh1gerh8.us nicht zu.sa:n:::enh!ingcn. 

Der Archi tcY.:t crk2.Y'.2::e VO:!1 Geforderten 5:::':ro.6 wolü nur 923. 121 S 

an~ doch bCl'J_cl~sic!:-: :ste er dabei n:i.cht 1 daß die Bm~Gtcllcn­

einrichtung bei:n Fe:--:.::-.cizkanu.l und. bei {lt;n AbstelJ.plkitzen 

bcrei ts in elen verl'2':;;ll1etcn }j.i.nhei tsprcisen cntlin.l ten \':2~r. 

I 
.1 .. , 
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Hinsichtlich der R::gie1eü~:Cu;)Gcn ist eine d.c-r 

Baust.elleneinrichtung laut ·ÖlIC?;.! B 2112 Tl'J.r n(~ch de:ll t<::.t-

" } 1" ..(' d' 1" . G"" Z' 6 ~ b 1 sac 1 leHen 1~U.":;';':U1 zu o.S::::lG. C!ui!~ jl. uel~ ~CSOllucren 

koine V.::reütung erfolGen di.L:..~fcn. Die": BerechtigunG des Betraees 

von 928. '121 S muß daher bezwc ifcü t \'iertlene 

Erdnrbciten 

.IvL1.0 :. In Post 1 des Leistullcsverzoichnisses fUr die Erde.rbei ten 

wurden 220500 m3 (berichtit;t auf 15.000 m3) 32ußTubenaushub, 

einschli"c~ßlich VOTfül1ren des ~,:aterinls bis 300 m Entfernung 

'mn eine.l1 Binheitspreis von 12'75 S/;:13 angeboteno F'ür den Aushub 

von , Stütv;-;aUerf1...Uldrunentcn (Pos. 3) betr8·ßt der anGebotene. 

Einheitspreis 38'75 S/m3. 

Pos~ 15 cles Leistungsverzeiclmisses fÜJ' d:Lc Erdarbeiten bez.ieht 

sich auf den Aushub von Rohr[;re.b::m· 'Und Putzschächten 1 sO'.vei t 

dienernicl~t gleichzeitig mit dem B8ug~u'oe~3.ushub ausgefUbrt 

. wirdo Im Hinblick auf den angebote;-;.en Ein:lei tspreis von 88 f 75 S/,::3 
und auf die geringe ausgeschriebene l'ienGc von nur 12 m3 konnte 

es sich in diesem Fall nur lL'n händischen Aushub handeln. OO\'iohl .. 
nach den Angaben der Bauaufsj_cht der 5augrn'ben- und Funcla:nent-

aushub im Ausmaß von zuse..nr;-:en ca. SI. 500 Ta] vO:r'wieg8nd maschinell 

erfolgt'3n, sind zur Verrechmmc nicht die vort;esehenen Ein­
hei tsprcise von 12 t 75 S/m] und 38 t 75 S/r.13, sondern der Ej_n­

heitspreis der Pos. 15 von 88'75 S/m] heraneezogen worden • . ~ ~----

Insge s8.mt wurden dafür 872.643 S verrecl1 .. "let 0 

Die StelluD.gnah;;:e des l1rch:i. takten, v,'onach die Verrcclmung des 

·hBheren Einl1eitsnreises weeen einer Ersch~ernis durch die - . 
Pfü.hlgrün~ung b'?1'8chtiet sei 1 'Geht an der Tats2.che '/orbei, daß 

die Pf8_hlgrUnclu!15 bereits ver Ve::ctrnGsabsc}llu~ bcl~i?,r;.n t v/ar und. 

die BD.~.l.firlr1a bei der Pfahl {;rül1cl'.tL.g, sogc~r :Jit·,','i_rkte. 

~ ... " ....... . 
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~otl:;enC}.:i.sen Arbcdtsl·2.'~'..::-;cs und einer den TIOdC;llVC:rhäl tniG~cn 

entsprcchenden Abbö::.c!~:)~'1:3 der sei tli.chcn }~:rd:::~incle. Diese 

besonderem Bedingni:::sc der ZollfreizO~1c;,' da nach diesen dem 

Vertrag zu;runde ge1ez;ten 13estiJ::.r.n;.nccn die Ku1xJ. turbcrcclmungcn 

nach .NGtto;i'.f~ßen zu el~folsen hatten tmo. der Lrbeitsra1L':1 in die 

Einhei tsp110ise einz'J.i:::..H:ulieren war. DE.'dm:,ch l,'ruTden bei der 

Halle 3.760 m3 und bei der stütz:T.D.uer (Ef'.mpc) ca. 460 m3 I·:ehr­

kubaturcn, noch Clc:.zu :::i t dem vorgcna:nntcn überhöhten }~in-

hei tspreis abgercchr!ot. Bei vertragt1gPl;1f":'f3er VOTZEmssr,reise 

hätte außerd8m di.e 21QC;l Pos. 5 verreclmetc Einterfüllwlt; 

und die nach l'os. 4 verrechnete Z'.'lischenv8rfüh~lrlE; des 

Hinterfüllm3.teriales zu über·,'liegenden freilcn entfallen r:li.isscn. 

Die RückforderunG der vcrtr8.[;swidrig verr2cr..net8:n. nehrkosten 

im Betrage von ca. 65a.OOO S wird empfohleno 

I wVI1 1 11" In 1)08 . '19a '"a''''' fi;," dc> A h' ' "YI~·"nl·~+·l..""'\::::'C!J"~tcrial ~. • JlC ~ \.-U. .~n ~us" UD ln .,t>";'lUl..' J. (" L.c,u1t..>.'- .ICv • 

flohne Unterschied der 30dengattung l1
' Dis 1! 50 m Tiefe wie bci 

Pos ~ 15 ein Einhei tsp:reis von 88; 75 81m3 angeboten vlorden~ 

Dieser Ein.hai t:::;preis 2:~fu.hr j.l'1 Orj.gin2.lonbot eine Bericl:tiguDg 

auf 34 t 40 S/m3. In ähr.<licher Weise vrurden die };inhei tsp:ceise 

der Pos. 19b für' Ausb'..:.o bis 2 m Tiefe von 133'/ 10 S auf 78~75 S/m3, 

der Pos. 19c für Ji1.ls:-.n.~b bis 3 Tiefe 22i ~ 80 ,.., artf 167'45 S/-3 m von ;) ,,' t 

der Pos. 20 fü:r Aushub bis A In Tiefe von 266 t 20 S auf 211'35 S/r.,,, . ,.u.) 

abeeändcrt. Der Aushub des }?ernheizkan.cüe s (C8.. 4.612 rn3) vrurde 

nach den vorgenannten ::cs tcnvoranschl2.gsposteD abGerechnet, 

allerdinGs nicht nach den berichtiGtem und anGem.essenen 
,.,. 1... 't . l;,.lnHel ·sprels'?n, sondern nach den höheren ursprü!1Glichen 

Beträgen. D2. nach den .:':.:c .. g2.ben d(n~ B~ulei tunt; auch dieser . 
Aushub vor:tiee;end lil~lsc:::incll erfolGte 1 ließt hier ebenfalls 

~ine Uberz~llung voro 

Die Pos. 23 des Lcistt~1~sver3eichni~~es fUr das Zentrnlla8crhaus 

betrifft das Verführer. von .:~tl.shub:-;:8. tcrifü. ])er 8·YlGe botene :Sin-

I . 
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hel tsprci s von 37' 75 31m 3 i f>t mit d(;::; Ver:.-:·sr}t durch;;cstriclwl1, 

daß tlic Kosten in den Ubl'iDcn Ei::1::c!i t::~:::,:;i;.icn enth8.1-t.~~i:' sili.d. . 
Trotzenr.-! ~'m:t:'de 

vom rc:rnheiz~ranal (auch 

Post, und zwar nach dem 

und m~er~i:·3.nnt 0 

verrechnet 

Y/egcn <1el' unverständlichen Verrech01::'~:'.GS8.:rt hnt das Kontrollamt 

mit jel1GJ1 Herrn vom BUroues _tb.~chi Jl·2~:t::;:: V2~hi!!dunG 8.ufßonom:n.en, 

der coinel'zoi t die Abrcchm .. mg behe.ndC'l t hatt2.o DieseT er1~1[j.X'te 

den J\~an.gel d8.iT'tJ'.tc daß dl'(> i';~~(l(>ru''''Uc'll "'f":~-l -; . .,., O-"i(r;n~lc·n.1Jot n-:c}1+: _-' ~ ................... "-...... -.10 ~. ' .... #_.'""- _~.w ,.&. 0 ...... .J.'__ "- Y _ ... -. 

. jedoch in dem ih:'n zur ·VerfüzuJ.lg eest·:::ll ten B~mstellen(;xtmplarf 

einer v..nvollständigen Ab~c~rift. enthalton waren. 

des Ar-chitektcn t der die j\mvendun~ 0.81' hö}::eren. Eir'.ll.ei tf; Dreise 
'-' -

mit Erschwernissen durch querlaufende 2c:2l~e b:;[;I'ündetc. Im 
Hinblick auf den Vertre.g kml11 das Kon,c::,·::'Jl1ar:rG der Begründung 

des Architekten nicht folcen. In dicsc~ ?all betragen die bereits 

verrech.neten l.iehrkostcn ca. 339.000 So 

IV /12: !ÜlL'1lich 1ieGen die· Verhäl tni sse bei Pos. 10, Pt.{!Jpen-. __ L _ 

beistellung und Geri:n.t"lchcrstellunc, die i:1 Anoot ebenfalls 

gestrichen worden ist und dennoch vcrl~ec:-_net wurde. Für P\;..'TIpen-

beistellung (Pos. 10) Ullcl GerinncherstelJ.~mg (Pos. 34c) beträgt 

die rIehrverr,?chnu..'1[?; 5" 500 S. 

Pfahl~rUndunasarb~i~e~ ---"'_._--

.IvL13: LIit eincmSchl'cibcn der ViHB vo:.:! 1.4.1966 'Nurde cJje 

.Firma Ferdinand AUfschläGer' KG zur J.UsfL~:.r1.mG einer Pfahleründul'!5 . 

f-Ur das Zentrc:tllCl(';erhaus beauftrClgt. C::-.t::c.l:::Gc des Auftra.5cs 

b '11 t ' '}'.l- ~ '" ' . 2 ,- 2 ., r- ,.. r' - d h da 1 (e e aas ~oo~ aer.rlrma vom ) •• I~001 ln sm u.a. aue ~S 

Herstellen der not\f:cndigcnLee:cboh:r\.2'lE;8:l ~torGGsehen \'.'Qr. 

forderlich8 Eöhe hinaus, tmc1 z'::ar i;;~ r:.ll;cITle:inen bis ZU1~ GeHillcle-

oberfJY.C[-.:.8. nach l'.Jlcnbc des Herrn :~;;.-u.::ej ~ter Günther Gruoer solle,; 

, , 

1 : 
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die I'fähle bÜj zu 2:.: ~"b·::;rli:inGe besessen haben. PUr die not­

y{endigen Absc}~rti.:u;nal'::<:;~.~en erhielt die Pir;;;2. Gi.!nther' Grober 

ca. ·208.000 S bezahl::. '/on einer '{fe i tervcl'rechnung de:r j,:ehrl:o~3t.8n 

fU.)."' die tmrichti[;e f..:.:.s::~~i:'1r1.l.~1g nrdL'"";1 die WHn Abstand. 

In einer ZUDchrift 2.4.1969 crkltirte die Firma Ferdinand 

AufschHißcr KG dazu, :':':-:3 ein gc'::isses Höh2rführen der Pfähle 

zur GewährleÜ";tung ei.:'-42s einr.'2.nd.freien Pf9.hlbetons not';;endig 

war. Dem ist cntgcGc:~:=; .. 1..h:tl ten, dgß der El"!dz·ustund der Pfähle 

nach elen (3,nerkmmten ~-::E;eln . der TGcluük j cdcnfo.J.ls r..:i t 
wesentlich nicdrigcl's:'". Gestehu...Y1sskosten zu erl'cie;I)1]n ge',";esen 

" I. h . 1" 'P ' + ' ' d . d ' b ' ., ware ~ .liUC e~l1C an.;e::-8 -,auze~ v, c.le urCh as.:.',. SCnT8,nlmen 

des hocl17lcrtigen Stc::-.=''':J8tons in bereits erhärteteTi1 ZV.stande 

zV18ifclsohne entstanc:, hätte vcr;;1ieden .... e:cden 1I:ÖlL.'1en. Im übriGen 

\"UI' ,..,~ \rer+ru""'"'rrCIYl ;"; D :::-~ c'ne de'" ß,·,.f'tr n "'"'1'" n,,,,r.;,rs I">'_'11'.'t',8.nc."f-y;e"e l'f \J _ V. 0"-";0 .l.::.o.h) 0~_~_ J.. 0 .l ... L\....... C,b'" v ... 1..i.lA_ _ 1. v --.... -L..t. 

Pfähle bis zur richti;en Höhe hcrzustellen. 

J.YL14:. In Pos. 1 ades :':ostenvoranschln58 s fm" die ;.:aurerarbe·i ten 

waren 6.900 m3 F1..Uld:::=2:;ltbeton der 3etongüte B 120 lli:1 einen Preis 

.von 264'25 S je m3 u::.::' in Pos. 1b insgesar:2t 650 ITi3 Fu..'1da.ment­

beton der Güte 3 225, einschließlich 13ev!ehrul'6 und Schalung, 

um einen Preis von 8~:) f ,~O S/m3 8.:n[;eboten worden. D:i.es~_~ __ Anbot 

bildete die Gl"lli1dlaG~ fÜT den Auftre.g vom 4.5.1966 3n die 

}i'irma Günther Grube:.' :~..:.r Du.rchfüh:ru.:'1;.r der !~aumcistcr2.rbei ten .--------------- -----_ ....... ,._ ... -.-.. _-- ........... _---. -_. __ ._ .•. _-- .... . 

beim Zentrs.llD.[;erh2:c..s. Der Auftrag beinhaltete sohin auch die 

}i'ü.ndien.mg cle s Ge bä'c~:'~ s und das Kostenlimit wu.rde unter Einbe­

ziehung dieser Fundi:::'u2"J.gskosten errech...'1ct. 

Trotzdem erteilte d ~ n "ir:m der Firma GünthGr Gruber mn 29.5. 1966 

einen Zus=ttzauftrnG, ::::1 de::l neue Binhci tspreisc fi.u' den Fu::da:::eYlt­
beton von 800 S/::13 ;;.::i für die Ee'.'lchrul1[;28tähle d8r 1"und8.:~lcnte 

von 8 f GO S/kG festbe~~tzt i'mrdcn. Du.:rch die 'lerrcchn1..L'1g eier 

Fun d3.;::-.ent e 

gefi.nt1erten ?rcisen c'z?:.lJensich ;.~r;;hrkosten in der Eöhe von ca. 

J 

.- ! , 

I 
,I I .. ! 
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1.' 95 1':io 0 S. Auc~ die Ausführung der PfahlcriLl1dun.; ):o.n.'1 den ----------------_._--_ .. _--------- -,----. 

" Zu.satl3&uftl'e.:; nicht rcchtfertiGcn, V/eil diese im Ze-i tpunl~t 
.. - -_._----------_ .... -._-----------------_._---- . 

. der Auf-t.::'eCf3E:rtcilun& und der li'cr;tsetzung des Kon1:cnlimi ts 

berei is bckaTL'1t ';rar. -. :~--------

lYL3. 5 :. Bei der Verrechnung- der BevlehTungß~;tähle ytu_rde das 

theoretische Stahlco','ilcht entc;eLSen d?l1. -BestilTSliUnf;en der Öl';Or,.:.! 

B 2211, 2i. 5,234, ';ronach der Verschnitt einzukalkulieren ist, 

um einen Zuschlug von 5;a fiil' don Vercchni tt erhöht .. D~l.dux'ch 

traten r.:elu']wsten von 230.000 S oin. 

D8r 1\1'chi te~~t bezeichnete die - Einrechnul1G" des Verschnittes als 

berechtigt, neil vorgeschrieben gewesen sei, daß die Stahlab­

rechnung mwh den LYlGaben des Statikers zu erfolgen habe. 

Diese Stellunßnam,le ist nicht stiCJlhältig 1 weil sich eine 

derartige Vorschreibung wohl nur auf statische Erfordernisse 

beziehen konnte. 

IY.t16 :~ In der Schlußrechm.mg der }'irmü. Günther' Gruber wurde 

lmter li t. "'111 ein Teil der U;i~;Ti~-U1tel1)_nG der Stahlkonstrl.lkJcion 

der J<'irma Vlaae;ner-Biro AG- GeGoi~clert in Hcchnung GesteTI]; , oC"'iohl 

die ges2.mte Unt"l1antelu.J1g im FS.usc}mlprcis d(;r.li'irma Vlaagne:r~3il'o J.Cr 

enthalten \','ar o Die VerrCChnillJG erfolgte om1l~ EinholunG eines 

Anbotes durch die rmB um eiw:m Preis von 624 S/m3 i3eton und 

85 S/m2 Schalung 0 

Von der \'iHB wurde erklärt; mc:l.11 haben die Kosten des I;:untclbetons 

wegen interner Aus~inanc1ersetzu;1een zwischen der Firma Waagncr­

J3ir? AG und der FirfilD. G'Ü."1ther Gruaer vorläufig ausgelcGt und 

wolle eili8 entsprechende SU::1::~8 noch von der Schlu8I'8chnul'!t'3 der 

Firma i'/aaCYJ.er-3iro AG abziehen. Die Vel'l'cchntL.'1G 'Qu:rch die 

::ehr1costen F'irma Günthor Gruber ist vertrD.gsm--CSYiC· u~ücC\-'-/~~_·cdc· rü t 
-:----~--_._~_ .. _-~ .". - ------_._------:---_.---------.~-_ .. -----------~ --------_._--_._- - _. 

~ 

von 79.000 S verbu~den sein, falls dem Einsprucll der Firma 
V/aagn;-r~i3·i;~-;AG-,-ge-ß8n-cfen Ab-zug- f>:L2:~rFGc'G8b8n -werden sollte 0 

/ 

- ; 

! 
I; 

~ . 
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; 
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1\17/17 I l' 7" J . t . 1 . Q .('.. 11' G ~.·:.·D.u.rcr-_;L.-=- n .:.:OG. O.CG ,ens ·1).nGsve2·zelcJ1!;::"13~J:...S l.ur ( J 

arbeiten ist eine .5 cm dic~\C S:::.uber~~ci t:::.-?chichtc aus !Jager­

beton in dal" Fund8.!Yicn-tsohle um einen Prcü3 von 26 r 25 S/I;12 

enthalten. 

, 10 'j" •• 't ' . , , ' Cl.ner C~l a.~Cj~en 1!2tSeI'Oe onSCl'clC1HC eIn 

fU;-:- die Herstellung 

Preis von 52'50 S/m2 

, festgcnetzt. Ganz abscsehen dC';von, daß eine VerdOl)}:J21ung des 

E ' 1 ., ... ~.. . l' IJ .,..,..... ..J- .. • ... , 'l.n lcll;sprels8s .Lur ClJ:'lC a.0l~pe ;; so U1c...-:e 1.~3.Gerbe l;onscrüCl)'GC nicht· 

t ''\' b " h" t t " . ~. 1 '.1.. 1')" I • 't P-ver ~re l; ar :1.21; 1 ... a . ,e ene neue .tTelsrege_\)~1g nn \; ~l;;'C"·:SlC!l': aUi 

das vertraglich festeesetzte Kostenli~it unterbleiben kÖwlcn. 

Die Verrechrnmg des erhöhten Preises hatte UerJ.Tkostcn von 47.000 S 

zur li'olge • 

. 1:.V /18: Die' U::1fassungs,'lände der vi er Verkehrstü.rr:18· des Zentral­

lagerhauses ','luren in d.en Pos.4·1·-48 des Lei:3tu.''1gsverzeichnisses 

fü.r die Stahlbetone.rbci ten als Leichtbcton\'lände z'.'lischen 

StahlstUtzen vorgesehen. Zur Ausführung }~a;n8n jedoch aus 

statischen GrtL'1dcn St2.hlbeton':tände, \'/e8';':(:58n die ursnrUnglich· 

vorGesehenen Stahlstützen entfallen }~or.Ll'iten. Im. Pun;-;:t .51 des 

Au.ftrage S VOril 4.5. 1966 an die ?irr.!a Günther Grubcr ist 

ausbedu..YJ.gen, daß sich durch die j'~nderung kein I:Iehl'preis erGeben 

darf lIDO. daher die y/j..nc'le nach den Binhei tf3preisen der IJosten 

41-48 des Kostenvoransc~lages abzurechnen sind. Nach der 

Leistungsbeschreibv . .ng dieser Posi ti011Gl1 v;C),r auch die Bev:ehrung 

im Ein. .. h.eitspreis entbal ten. Die Verl'ecb111.YlG der Vmr~de erfolgte 

dann wohl nach Pos 0 41'-48, doch vrJ.rde die Bewehrung gesondert 
bezahlt. 

. 
Herr Bawneist.er GUnther GrubeT versu.chte dies clG.r.ü t zu besrUnden, 

daß erst nach Vcrtrc:gr;.::.bschluß l::;i t der rn-I 3 eine })fs.hlcründur..s 

d J 1 ' , G' . ,. ,'~' t f?ngcor ne G ,'tu:r'c.e, aus Qlese:H runGe Qle . ..,:)..!..eJ. 'Ul1G 

eine betrtichtliche Ver;:-;chJ:'unC ct(;J' Stc.:.:ütr.;·,'ichruns ercab. Di'2se 

Re eh t fert i ;ril"'-: r:- 1'f)Y'I'ltc e'" ,,1 1 c·rr1 .; ~'1.~<~ Tll e ~i..~ 2 U i'Y' I') C}-.t c-r·~13.1 ten, dn u ..... 40 "" ....... 1.i..4 ..... ",_-,,- _'-4...J... .... ~ •• ~ _... ...,...l...#. _ .. 

~ .. ,. ... 
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abschluß bC50m:en \,:ordc!1 WD:r. 

die }'irma Günther Gruc:?r 1lc:.bG die Ver]~el:~'stDr;:-:e irr. Einver-

nehmen mit dem 5aul1errn Zi;.T Baubc;schleur~iGu!!g unter VCr'NcnduDt; 

von Glci tscluü v.Tl(;en. hergestell t 7 die i:n Vertrc.G nicht 8.US-

a~:r~u"c1rll' C1, vor·-es('}' ....... ~ eb"'''' "'~"l":'>'" i'lr.,1,"~c· '~l r;"~+.J..ro'l co! ch fU:';l' (11' 0 
• .... 4. G _ I':.l. Cl .. "c~_.;..."p .. c . ..l'-'.~ • • .. '-'-" L..::. • ... .L ~ •. 

Firmal.1ehrJ.:osten ergeben) die durc;l fiie zusätzliche Stnhl­

verrec}u1ung r;eclcckt \Vü:rde!1o Dazu i s'C fe stzustellen t daß' die 

Firma G·i.inther Grubcr tl'otz der Ve1··· .. rC'riduD5 von' Gloi tschnl u...'1gen 

nicht die Geforderten ~2:::'::1ine ein;eh2.1tsn h::t uncl dai:cr auch 

J.Jeh:rkosten für eine Bo.uheschlc'...:mi5ung der \'.':8 nicht ~nlD.sten 

kann •. f.J'oerdies 1ieet darüber auch keine sch~tift.liche Verein-

der besonderen rechtlichen VeI·tragsbedincun~en e~folct sind. 
_.---- _. _. -- .--_._---.... 

]Au'ch-cfie sö-\'loliI~·k2.u;n vertre t bar'c A bTe C;-illU~g ist. 'e inc Er-

. hähung· der Kosten' der 3cd,:on'o':ände von 1 f 78 rho.3 auf 4' 12 Hio. S 

eingetreten. Die r,1ehrverrechnu:ng betrligt 2 f 34 rho. s • 

. ,1\1/..:19:.. Dazu ko:cnt noch ein Betrag von 250.000 Sf den die VtHE 

der Firma Günther Gruber o}-me scrn~iftlichc Verein'oar'ur!g für 

e ;ne Ll'r'enzO'e'Du"11~ der rlr>i+C'c~a]1..·l1'"1' r-1l.~·-eC-C·"''''''l·'''·b(:)''''' f->"+ dl'e ..... 'L, b -, .L J 'J~ "'...., .~ • ~--f..> b' 'Je.; ...... ~~ .;. ..I,-.~ __ c ... v, 
bei der vertragsB:em8.ßen Leistw1gserbringung nicht erforderlich 

. gewesen wäre • 

, . 

.JXL2QJ.. In Punkt 53 des Auftrages an die Fir;;;3. GÜnther Gruber ist. 

bestimmt worden, daB die Außem:uluern des Zentralla[;erhauses 

rui t den Einhei tspreiSe)1 fUr verputztes D-~u'isolm2.ueT' .. ;eyk abzu-
. 

rechnen sind, dies auch dD.n .. l1 , wenn sie aus Stahlbetonfertigteilen 

hergestellt werden. Die '/;tJ.ßen\·12nde wurden aus 13 cm dicken 

Verreclmu:1ß erfoleto jedoch nicht vertr2.gsG(:;::8.ß nach d8!l1 

Einhei tsp:reiG für Du::cisol~::~~uer'::er>:, son.dern 8.'..J.f Gr'J.nd. des 

NachtI'ß.gsoffertes 11 vO:.'i 27610.19(;6 "LL'n den "'r'ei t hÖ!1Cren 

Einhei tsprcin von 820 r CO 3/r.12 0 

"'<r • .18., _. 

, 
! ; 
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Der lL1.'chi tckt "besründe t den T.1c}n':lrei3 de.r:ü·~ 1 daß die ursprü:-1c1 Ü~~1 

vor'gesehene Höh8 der ~'Gnstcrb::in(:r.;l' vcrrü;{~crt werden !r:ußte f· 

wodurch sich eine Aus;na!3v(~rmehrttn~ erG8.b. T!2. die urEprünclicllcn 

AusI:1aße um den vertr:::!.ßlichen I'r8is 8.bzuTecLn;;n gO'llcsen v,'ären, 

Erhö!:u.ng, sondern eher 

ei.ne Vcrmindcl"'l.lng der::: Einl;.eitsr:cc:i,~:;2s erCI~(:<;n sollen. Auf 

diqge' I'reü3c wtire allerclinss ein angemessener Aufschl8.g für die 

Ausf\..i.hrnng der AußenflG.che in \'!asc~lbeton .... md für allf2.11ig 

C8\7e sell 0 

Der VertretGr ct2S Büros <les Ar-c}ü tc~:-::,2n b:LE.LCJlteeinc :r:alkulution 

bei, nach der sich, aus:;ehend vO:u an5eb<?tcne:a :Sinh(~i tspreis 

von 183« 75 S/m2 :für ill1Verp'..ltz,tes lFJ.l'if.::olr;;<3,u.::;X'werk,. bei ver­
tragsm!:i.ßiger VerrechnlJ.YlG, ein Endpreis VOYJ 940 t 21 31m2 err;eben 

hätte. Der in der ~orgelGgten Kallrulation enthaltene Einheits­

preis von )67 t 80 S/i;~2 tallein fU::."' die GerÜ::;tbeistellunc, ist 

12 mal so hoch als im u1'sprUnglicher. j~nbot offeriert \'rJ.rde und 

sorni t auch der Einhei tspr~is VOll 940 f .21 S/i,,2 vollko;[.L'llen un­

richtig.. Di.e j,~ch:ckosten "belaufen sich auf ca. 2 t 85 I""tio. S. In 

diesem 13et:cue; sind auch die r,lehl,! ... ~tc:tlllmeng8n enth2.1 ton, deren 

VergUtung die ;,'nm der J3aufirrna zusätzlich zut;e sta.ndcn hat. 

IV/21 :. Nach Pos •. 16 den Kostenvo:r::"tnschlages fÜr die r;~aurer­

arbeiten beträst der Einheitspreis fü.r Hohlcüockmaue:cwerk 

376 f 25 S/m3. Die !,~auern wurden 25 cm die}: ausgeführt u.n.d auch 

mit dem angebotenen Einheitsprei~ abgerechnet, allerdings nicht 

nach der li1auerkubatur 1 ~.ondcrn n8.ch de:n Fl2ichcn8.usffiö.ß, wodu.rch 

sich der vertragliche Nauerpreis vervierfachte. Die Fehlver­
rechnune hat der Architekt als irrtümlich bezeichnet. Die 
Ü1Jerzahlung beträet ca. 20,.000 S. 

'J..vL?lJA Die Posten 26.und 27, Außengerüstung, sind im .o'mbot 
samt den off~n>ierten E:i.nl":.ei tsp!'cis0n eest:r>ichen V10l~G(:n. Inncn-

, 
t">. •• t h cl ' . ~ ...... d"' ""\ Z J1 " .. ~vrus'e \'l2.ren :nac L cn llef30nC1C:CCD 1;(; Inc~ncsen üe:;:- O._lrely.Ol'1·:) 

in die Ein..'rlGi tspreiGc d!lZl.ü:alki.üicl'e!l. 7rotzdemrturc1cn für die 

strj:chene. ]~in;lE:i tsprcis der AU~?C:lf'~t':'üst1.m.s herancey.oE.r;en. 
:""\"::$0.- :. -,.. "'"::"'.;',~ ~ ............. 

f· 

i; ~} 
f .. 1;, 
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Vlortlrtut clC3 Anboter:: u.!.i:: e:.er Schlnr,rec!1!lunc: nicht 

ma.ucrm~rk Dondern C~1.1S t-::·.;.Te:rÜ!1 BGtonfcrtigtcilen, \"/G~.r:;eeCl1 

Dies 
öndel~·1- nJ'cn' +<"" '''1") '0."'°1' rp·' .... =-:-:c'nr;, U1.~r. °1·1"P. "u('Oel'('T""'~l'j""+U'''0" n"'cht ..... v ~. ~v.:J "''". v _l.·.c,_,~ '''' (.4,.) v l~ ."'l. J.i.;; ll,>tJ. .• -'v '-"0 ...... 

erstell t worden ist une. :1::.her auch nicht h1i.ttc ~ner}wnnt werden 

LY.L23: In Pos. 34 des EC2tenvorrmschlages ·für. die };:aurer·· 

arbei tcn sind I:8.iUlCS::nc;_~T::;.:-ohTe mi t einem l)urcbTJef>scr von 20 cm 

wn,eincn Einheitspreis '·:·:'rl 166~25 S/lfm angebotcn woro.en. Es 

blieb dabei unbeachtet, d.aS diese Rohre l1'J.r mit Durchmessern 

. von 12 t 5 'u .. "1d 21 f 9 cr:: er::~uGt v .. erclen. Ein Teil der RohTe wurde 

laut (ler Schlv.GrechYJlJ.l1G ::::i t 21 r 9 cm Durch!'r:08s~r ausgcfü...'u ... t und 

auf Grund dos Hnchtr3.csc:':crtes VII vorn 12.10.,1967 mit dem 

unverhäl tnism2.!sig höhel~2:n Einhei tSl)TCis von 451 f 25 S/lfm ver­

rechnet 0 

Nach AnGabe der Baulei tu.::C habe im Baustellenexemplar d.es 
Anbotes die HohrdimensiG:l Gefehlt ~ Aus technischen GrUnden 

. sei ein Rohrdurch.;n8sse:r yon mindestens 20 CT:l notv.'endig ge\'!escn, 

flir den jedoch der an;e;:::Jtel1e Einhei tspreis zu niedrig erschien. 

Es wV.Tde daher anGeno::..:::e!:: daß der Kal~rv.lation ein Rohrd1.Ll"ch-

messer von nur 12 f 5 C::1 :'::'~2:runcie gelegen sei und dl:~her ein 

entsprechende!' Aufschls; auf den größeren Rohrdurchr:'!csser 

gerechtfertigt wäre. Di1.:8 kapJ1 die I.iehrverrcchnung mit 

Rücksicht auf den beste::(.;::den Vertrag nicht be5rD.Yldcn, zurr:al 

Rohre mit eincQ Durc~T.s~ser von 20 cm zu l:alku.liercn \'1aren 

\.-md der Eaufirma somit ::e:':annt war t daß Hohre I;1i t DU.rCI'illiG sser 

21 (9 cm vel":tendetwerclt:.::. Der ve:r-rcchnete I.lchrbctl'2.G stellt sich 

auf ca. 124~OOÖ S .. 

IY/21J. :nach einem o}me ·::9ttbe'.·ierb eingeholten' j,nG'ebot \,0;;1 

12.3.19GB '.-iUrd2 beir:1 }:2::.::":1heizk&n?1 und oe i~il Zentr:J.lli:-:C;crhr.ms 

\'l8.sserdichtcl'Schachtt:-:J.;~:m i~1 Au~:;:;:aß von ZU82.rr:;~;;n 233 :.13 um 

"')'nI">11 PreJ.' c on 1 0"1 C' '-3 (nJ''Y'''c'nll' er<J ~ f'~ <"C'1~11""''-'-) ~,'o""I""~,,,,:,(;'I'Y'\"'+ v _ " Q V .00 "",:.~ ,'" .. ! .. , •. , .v.J _.~ v I ~;.~,"'''v c.~. G_J.v ." .... v, 

i i 

• ! . ' 

j: , 
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al"r:r-obot(:>n "'O"l"o.'e'"l .; .::-+ -Ul·l·Q" al'" -: ..... "'-' c--~""'''-''ll·-o -',~ 'lr, ....... ·"'''u·7 "' r.l-l~'ll ee",no""'E'''' 't.>' ..... ., - .' J. .. L .... ·v . . v ..:. .... _..!- ..... ·O .... ""· ... ·l\, -("'0"" ~ \;.LC,.I.lI-.,.J ..... ,...t..v ... "" U "\..;;&...I .;'J. 

wäre. Dort betrübt der Preis ~::;s;:2.:3 }Jos. 55 fUr den 3eton 297 '50 S/IJ} 

und für ~lic Schalu~z 87'50 S/:·.~2. U::1 Q:"]!1 :sinhcit~;l~:'eis von 1.881 8/:·:1} 

wurden in f;Ce SD.i!lt 531. 740 S 

,IV L25:... l;uf Grund des 1~2.cht:r2.;sofferts 1:-: \'!l.1rcle für ErsChY'i8rnisse 

ein Betrag von 1,104.546 S verr2c}~ct. Das Cff8rt ent~tilt 

handle, die durch eine vorzci ti;e Ge1Ji::uo.ebenUtZLl.21g vcrurf.:8.cht 

wOl"den seien. Das Anbot wurde e.::i 12.3.1968 gelebt, in einem 

Zeitpu...'1kt 1 als die Arbeiten ~cho~ mehrel'(; r.Tonate beendet· 

waren. Purü~t 12 der beBondcl'8!l rschtlicLeYl Vertr2.t::stedinßll.ngen 

besagt, daß Ersc~vcrnisse sp[~estcnG 7 TaGe nach erteilter 

Anordnung schriftlich gel t(?~Hl ;e~::acht v;erden müssen, widrigen­

falls ein e 'vrel"T;~i·"''''.l.t.~· VO'll !~" -!'~-V'~ ;'-"1c'nmjIYr" ...... ; C'l~-t pe 1 + erd a-eFlp c h t b\. 1\. ... .lQ 10 r .. l"' .... \. • ..t.._.,::,J. ,L.~ __ J. .. _ .. l..> - v - Cl ~~....,.-

werden kann. Nach den A ... '1gabea d.er \'tUB 1.210. des I..rchi tekten ist 

eine rechtzei tige schriftlic~l~ /~n."Jeld1..m.s nicht erfolGt. 

Es konnte auch die sachliche 3erechti[,v.ng des mit 

1 g 104 ~ 546 S B-llCr}::an:rlten :getT25E:S dtU'ch keine. kO~1kreten 

Unterlagen belegt werden • 

.IY/2G1.. Hach dem berichtietci:. ,-md der lLuftra[;serteilung 

zugrunde gelegenen Anbot der ::'i:r::;a G~1tner Grubcr ',','aren 

allfällige Wintererßch',',rernisse in den Einheitspreisen 

entllaltü11. Trotzdem .YlUrden G.c..:·U_I' 261600'0 S mit }(egie~ecl111ungen 
bezahlt~ 

Die Baulei tune erl{l~rte dies C<2_":Ü t 1 de.S dUoS B2J).stellenc):e:nplar 

,des Anb:)"tE:s im Gegensatz zu:; O~igir:2.1c::;bot }~Gi~'!.~ de:-::Gnts:;:rY'88henden 

Vormerke enthalten hahe und ::-.2!1 sich da1:cr nicht verQnlEt3t 

sah, die 13crechtiQ,mgder di8Gcezüßlich~n Forucrur.ßcn zu 

"»-- .~.-. 

I 
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bez\\'cifeln .. !'I~l'r Dau.~::.ci:3ter Ins. R08cnber; Vel'tl'pe den 

Standpunkt, d3.ß die VGrrccl!m.JJ1C Qer i'r'intt::Tersclr.'fcrnisso 

berechtigt; sei, '::eil das Geb~iudf.) lücht vert::'·2.Gs~C!:;s;.ß am 

31. J. 1967 1 sond.er;} erst ilfl Priüljr:.hr 1968 , n8.(!h einem z't'!C i ten 

Winter) fSl"'tiggcstGll t u.~d die Ver~öGc:ru.n~:; ZU;;1 Teil dureh 
d"'c \ro·r~z(>'; ti '-8 Gc},:i'll·-ic- bc>'"'~;·\.,:,U·"~ Sr''; ·c' (>n(.~ '1.--<, P"'U'11r-'-'J')~Y\ ~~Cl"-.,J.. ____ -t.l; uve.; .... \.A. _.:..lV~"l.J J..l'~') \..:, .............. "'J \. _0 J_'...... " . _".L V 

schu~dct \,11.u'de. Diese 13cgr-;'L'1ctung ]cc:mn kaUJil p,uf die Jirscll','!ernisso 

des ersten Winters, fUr die 160.000 S bezahlt vmrdcn, 

Anwcndung finden, da sich die Bauzeit jedünfa~ls über diesen 

Wintcr erstreckt ht!tte. 

I:!Ln~ \'!eiters mu.ßte fest[;estellt werden, daß 'entGegen elen 

Punkten 23 ll:"id 24 der bzsond:::-rell rechtlj .. chen Ve:ctrass"be­

dingungen unO. der vel~t1'aglich 2.usbedungEmen ö;wm·~ TI 2110 

keine Bauabnfihmen dnrcl1gefi.ilu't '.vurden. 

Der Architekt erkH:.rts dazu, es licGe noch lceine b8.ubehördliche 

Benüt7..UlIßsbc"i':illißung vor, v~csweGen die Abn.=ülmen vorläufig 

zurückge stellt 'Norden seien. Die se 3egrünclung ist unve:!.'e:i.:nbar 

mit dem Umstand, daß die Pirr.'18nlGistungen länGst beendet sind, 

das Gebäude bereits voll benützt '.'lird tL'1U die Schlußrcch~l.l...i'"}gcYl 

8.ncrkap..nt wurden'. 

Das J?ehlen uer BenützunGsbe, .. dlli,;t).ng stellt einen Verstoß 

gegen die öffentl:i.ch-l'echtlichen Besti:l:Ir:U .. "1cen der Eauordn',) .. 1"1G 
-

fUrVfien dar und kömüe besonders beiSchaclensfällen finanzielle 

Nachteile fü.r den Bauherr~n nach sich ziehen. 

l.Yfl8: Das in Pul1kt 18 der besonderen rechtlichen Vertrags-

bcdülQJ.:'1CCn der r,'i-r:t3 vorGcschrie0ellG TI:::'..u"C8.{:ebuch ist nicht 

, ßcfi.Ulrt ',';ol'ucn. In ,dies38 'ii~il'en folt~e:1clo VorgiinDe einzu-

traGen {;8';/'::;88n: alle den Vcrb:'G.ß e::.'c1iJ".7.cn::.lcn o<l~;r aotülder!1dcn. 

Ve~l'.'cinbarnncSen; wiihl'cnc1 der l)urchfü~lI'unG der' Lei8tung er13c,n.;ene 

," -; ........ .,. """",-'-

/ 

I 

I 
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AuftruGnc:h:::Gr hiczn [=.8::;~0e b8r~.cn BrklUrUi158nj 

fUu-" dl.' 6 Til'J"chfi;'hl~t''''''''' 1- ')-:-."'(')>)0'),' .'··c·p T Qi ,...-1"111 ~"""11 """ ~v .. 'J.. ..... ... _ '-JJ.'-.j J.'- ~.t\,. ....... .... .J" ..... -.J __ .... 1 '-'\".--01".;. I die i:n Vertrc:-.G 
. ) t . 1 d ' d ,~." . ~ " , '':'' lUC 1.' vor;;c sc 1en 0 0r ln en LU.SI w1TunG~;l-"'-LJ..ne~l nJ.C!l u 

enthalten sind; Ur;~c~;2.:-:d.;J, die fUr die Lb:r-e cl'.u'1:u:& Od2I' für die 

von. Bed(?:utU:1g sind. u. dCl. 

1 
Der Archi tc:kt ver;;Jcr>:.tc dazu, duß er die Fü'b.ru.l1C eines Bnu-

\'l8ruen, weil das Baut2.geouch nicht fUr interne Besprechu.'158 n 

der AuftruEßebcTseite, sondern Z1JT Erzielung einc.r ordnunGs­

eornäßen Vertraesab':11c:ülmg des AuftI'aegcbers mit dem Auf­

tragnehmer besti;nmt ist e 

J.J.L29].. Gemti.S P\.mkt 6 der besonderen rechtlichen V~rtraGsbe·· 

dingu.l1cen soll tell Regie~rbei ton nur dan!1 durchgeführt werclon, 

wenn eine Kalbtlation. der aU:32ufUhrendc:n l!Tbei ten fl.US irgE.:nd­

w?lchen Gri~den oder ~eGen Geringfügigkeit nicht mÖGlich oder 

unzwcckmtißig ist. Trotzdem ·l,'u:~d.en \.unfass~nclG LeistunGen in 

Regie verrechnet, so z.B. ein Kune.l in Halle C UI!1107 .000 S, 

obYlOhl hiofÜT ir.1 HauptkostenvoTal1schlag vorgesorgt war. 

1J..L30: FUr dD.S Zentral12.gcrh2.us wurden Heeie2.rbei te!1 'lt:"il 

1,302.202 Sanerkannt. Hievon entfallen 747.000 Sauf 

Lormkosten. Die Verrechnung der Reßieleistlmgen e:::,folgte 

nach dem Anbot der }<'i~a Gi.L'1thel' Gruber llJlter AnwendunG 

eines Lohnzuschlages von 345~ auf die kollektivvertraglichen 

Löhl':18. Diesen Zuschl2.5, der ct':;a 100? über dem durchschni tt­

lichen 1o;:r!.~~uschlD.g cl2r Zonk1.1.r~_'cnzfiT;ne:n lieGt, kennte die 

Firma Günther Gruber. O}l:lC !3eeintr~:'chtiGUr~G üll'er y.onkUrl'e~1Z-

weil Regie12istuncon in die 

Anbotsu:n.!:"iG nicht üi~1;::ezoG8n Wetren. DUTCh eine cntsl)l"cchcnclc 
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27 .. ' .. 

vortcilh2.fterc Gcstchur:~G1~ostGrl er:üel t ~':2:::,dcn }~önncn. 

llUC)l fur".. 1 TI" b" ~ • (.0.8 ..uUYOCC' auo.e erfolgte keine öi'fentliche Aus'-

schrcibU;lt;. Die Baumciste:t'arbeiten '.'ilJ.rdcl1 ebenfalls an die 

BietgGi:1einschnft rirma r;aa.gr..er-Biro /·.G - 3flUi.!C:ister Günther 

Grnber verßeben, nc:cl)(lcr.:t die :?ict5el!:8insc~!:{ft ihre Anbot·-

SUliime auf dan Freisnive.au. des }3n.ligstbieters, der Pirma 

Dipl.Ing"EuGo lJ'..l.:t'st, hCTub8es8tzt hC!.tte. Der Enupreis 

der Bietber:1einscho.ft betTug ins{;c s~mt 4 t 115« 000 S, von 

denen auf das St2.hlskclctt der rirma 'ifaa;ner-Biro AG 

1,335.000 S und auf die übrigen BcmI;lGistcTarbei ten 

(Firma Günther Gruber) 2,780.000 S entfcülen. 

Der Auftrag v:UTde 5etrcnnt an beide Pir.::1cn erteilt, wobei 

weeen einel" e;eringen GcbäudeveTGrö8e2'HnG entsprechend 

I 

erhöhte Anbotssurfl:l1en als oberes VerTec:m' .. t~lf;sliTI~i t fcstgese.lvzt 

,wurden. Wie beim Zen'tral1a&crhatw erhicl t die l"irma 

Günther Gruber auch hier eine AJ1zahlung VO!1 30~~ der 

Auftrucssumme. 

<:'-

",,"', .,.-. 

I 
I 

I1 
:/ 
i 

,j 
i I· 

'H 
Ir t, 

·k 
• 

" 
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!i 
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.~ 
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1:cC:hnunL;snu;:!!:l8 von o~~ 05'~. 808 S vor. Da;; vcrtr2.i;lic:l 
·VGY'rec1'1"l">1"·~]1·T·11·t . .:~, ~~""r" T1.~1')e \!Al-1 3 o~o 'ino ~ ":;'rl~O - ... - v.l .:;.*> .. _ .... __ '- ... "...... .l_'....;..... v , J • \....., V .t~A._ . ......... 

. 
s incl Be tr~j·6t~ fU.l~ :::~::"s t'J.n;en, dit:~ \'.'·:)111 ü'1 1ini t C'~Y~·;:'2.1-'c8n '::a:::en, 

dann aber ven andc~~n Firmen ~e~en grcsondcrte Verrcchnun~ ~urch-
~ v ' ~ 

. , t , . .,.,. ,... .. " r:' nICU' von aar ~lr~~ ~:m~~er vruoer, 

zu Grunde 18.,'; '.vurd.3:::' 2,299.719 S, nach }.:ostenvOr[1.n3chU~zen von 

anderen Gebfiuden Si. 9(0 S, [::.uf 'Jrund von niJchJcr,,!gsoffcr~cn 

'Die Brgebniss~ 

gebotenen ~ettbe~e~~es 

~C1~tl' ~.~ '-ell' J"" ·~C' .l·.n·.'~i 11 - _. o..:J v ....... \,._ ...... .;:....,_ L: ..... _ .... ___ , der 

in ?1~t. IV /7 . 
al1[;eführte~ Grür.ds:: V:..1n PÖn2.1ecrmi tt.lui.'::;2n AbstQ!lQ €,cnO!:-::-,21:. 

-
Ba~stell~n-~e7iG . ----~---

stellung 

von 8.000s je 

stcllur.C der ~)ol~i~crn fiLr :':ci tcre 5 

Co. 

f , 
i I 
; i 
; I 
i .. f' .. 
1 . . , 
i ,. 
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ICranc!.ooEtu und 

sich 2
rf o,n() ~, _ ....... \.... tJ. 

Die (:'13 r \/1113, übE'rdic ge-

gerechtfert.igt ~,;ei, }:nr,lll i::1 Sir..n.e (:8r P~:te. 12 llnd 26 'der 

}:IL:4!. Auch be.i~1 BU~'bc;e ,!:;~Zude crfoJ.r;te die 13ereClli:,un.;· cJ.n" Aushub­

Jeubaturen Ü;"! "'iic1erSrTUCIl ~u Funkt 1 de~~ besondere!') :!3e'clin;nisse eler 

Zollfl~ei.zone 

des seitlich 

das Hinterfüllen der Funda;:;cntc ~'.'2.r iI:1 Leistnnejsverzeichnis 

nicht VOl"L;cso:.':'gt, dies 01fen'02.2:"· clesLlalo, \~'eil sich die Verrechn:u:[; 

übr,igtc ~ Trotzdem ,>,"",.trQB die. Pu:r;,G.2.:.::ent::ünteri'üllun; ,;c::3onucrt 

nach dem Einhei tspreis, der fV-I" das. Hinte~·fi..~llen von. Hohrbr~:bcn 

(Fos. 4) an[;cbo'~en ',vorcle::-l \';ar. '/.'8 i ters ·";'1J.:rde s2:ntli~}:es L1J.snv.b-

material tauch Q3.8 Hi!lterfUJ.lr~3. terial, als feTlwerfV]:l't abGe:-

rechnet • 

. Die wahrgenor:elcme.; Viehrverrechnu!1S betr:ie;t bei elen Erclarooi ten 

75.QOO s. 

TIi5.:. Lu.ut der Schlußre~~1l'~ung i'anc1Ct:.:cnts ohl c eine 

l~::)'::v~J.i.:cn 3 i 1' .... '-1 ei t3-~ - - . 
pro .; .... nb--Cl'C ... ·" ... 'r;.t. ,l or ..J.."J r-,A." (.)., :. \....- ... _ J..1' ...... v, \,.4. . 

fUr dic .. !.:.o.urcrarbciten 'ocir:1 ZC!1tl':ü1.(~CG::4!!~;').3 :'ür ei::ri.c 5 C::1 <.lic:-::o 

1.1agorbotonschichte 2.lJL:c'ootcn \".·o!·d~n \'/::'1'. l::in2 dcrQrtice Ui:rrc\.:i'·'~Il\~: 

<. ! 

i . , 
~ ! 

I~ :t 
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'b"'­erG1 v 

Die 

sein, da kcin'2~ 

(lGi~ BesondeJ:,c11 

wiesen 0erden konnt~. 

- 30 -

der :film vor;;c~-

der St2.hl QctO:1-

arbei tcn für t\8S Ze::-:::J:'8.l.J.<:'f:CThf~l).S si ud 15 Cr.l dic1:c St3.lll bct.on­

platten bej. der }(l~2::":';Q~:1pe J:li t einer Hu~:zlast von 2. 000 };:G/:~2 

angeboten norden. DST fUT den Beton einschließlic!l BCri~hr1ln5 

angel)otene =~inh.ei tS;-:'t:is bctr2.;;;t 39.3 i Tj S p:C'o rn2. nach dieser 

Post wurden einiee :',:0}:8n des BUrogebi::udes y~rrc:chnet, obw:)hl 

diese TlU.1' 10 C1:1 dj.c:: ausgeführt \·N..rden '.J.11d nach den AnGaben 
des StatiJrer .... nur~' ..l'.:: .... '''01' t rrr,..,~l·~·l'''e·('C) 1,-,,+q}' 0S~""() von 20.0. bj.s \. .. :~ .J.. _-'ro. ~,'- .,:J ..... -- _ t.> _ ~ J\V .. Vl-I \.k v........... .... 

. , 

gesondert in Rechm~::s gest.ell t v/orden. 

2G' 

Sei tens der Daulei t: .. :"''1g Ylu.rdc· fite die 158}u'verrechm.mg auf 31~sch.\'.'e2:'­

. nisse dlu'ch ausgefl:2::rte Deckenyouten hirgewj.esen. Diese Be­

g'rUndunG echt jedo~~:. ins Leere, weil elie Dcc}cen vertr2cszcr:,s;.ß 

nach eleD Anbot fUr c[;.s }3ü.r0{;eo~'Udc U:71 den in Pes~' 1 des Leistu1-::'G3-

"verzeichrüsscs fi5~" (HG Stahl 02 ton?rbei te!1 cntl1a!. tenen }?re is 

von 212' 50 S je 1'::2 2.'bgerechnet hätten vierden ·sollen. Ju.:'ch die 

geänderte Verrechrl':'.~;...::; sind Eelu"}:ostenin der Höhe von 31.000 S 

entstanden. 

.. "-

YI!7: In Pos. 11 des Leistlmgsverzeichnisscsfür die E8.urGrnI'b~i ten 

sind 15 CM dicl:e ';:':::':-:~.schcib8n nus Stahl~cton U!1 eiD8!1 Ei:;;';':ei ts-

preis von 4.30 S j2.;:'.2 einschlict3lich 13e\'/c~D:'unG 'und Sch::du!l5 cnt­

hal tcr;. Die \hlnd88::'0j.ocn :,,"v.rden 27 cr~ die}:: 2.'J.sG0fli.:lX't und a'..lf 

Gr1.md cll'e"' P"'·c'1' .. ··· .. :>'·~ ..... ./:'fe~tc0 T,' vo'''' "'0 _,1-", .l"._ .. -.; ..... '-....... _ v _, .. lI 1 0 ~ ~()60 )f • :::>. I -' 0 L.i1 cinan 

gepInnten 15 Cr.! 

vertre tb2.r war. 
aus archi tc:~tO:Ü3cjle!1 

.. .... 

, .-

t ",I 

, 
. ~ 
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.a \ 

_Die ElY1gC\','C}':Qcte Ll"t uC:l" P!'ci~.n'.::;;'eehnun.;; Cr~lp.ichcr Irci:3 je l::] 

Beton l:Üt Sch,~lu_nG lmd J::;';:chl'Hr::; nir bcide !~'Tlter3t~i.r;~cl1) ist 

ab .-. die a" 10.") -'.'''; '" ~ln 1" t~)-· .... ;o.'; '" \"e co ,... ..... ~. i l' ""1 l'\() D'; '"·1.·"1",.... C' ""l"'ll'::> c~C'1':' 11:1" ..... ~J_ JJ_'.J..J..,....... VJ...JJ., _.-;:> • toJ(...-.1_ o.'_ \.... V1,..,v...L.J... "'~..JV\,..,. .. - , ........ ~i,. "-(.J 

f '" I­ge u!.:,r'ue 

gröBere Eauerdic}:e ein"'~ "lerstti.l'~:,\.m2 der !~b8teifu~)6 cTfoTdc:clic:'l. 
p·cr.)rc11t hn'o0., n'l' ch +' .. \"n~""n+l'; eh"", ·?'U ~l"r1n'r"'" , 1"1' r'i "-;(O.""->~1'Y'U"-::' ""·r~r •. l:>' .(.1. - ~.~. _ _. "'V'",) •. _~ .. " v_..!.. _~.~ •• '.J ,~,.~ __ .~~. 2J " _""'~'.L "10 "V_"_' 
Obi.'/O'.'·ll 81' P. J'.l,·r.,. ,.>v.,"'J,.r:~rec'_'-"'·"_'[!~J',~n -;:'1' )"'·ho'; t' ........ ·rr>-i ~ C:',,-!-})r;1 ':-I~r· ""11" 2""";';· "'1' C1-, - ...... \''\, _'''':: ___ ;J .. ~ ..... __ .. ..... )l! _ ..... 0 _.&- .. l; ... _c:.:._v~ .. .4 .,~-_, .. _ .. _1~ ........... _ ... ... 

dCT }.:rchi te~(t .als 

Irrtuo zu. , 

.' 
y"l!..ß: Die 6' b-i dC~i 

Hauptkos~cnvor9nschlQC~S 

. einen Frei s ~!on 160 'bis 1 T15 S je r,12 angc bo~en. .]81" l~uftr2.5 vo~;~ 

4.5. 19§..6 besp.[.t in T"l.:,Y'...:-::t 51,' d2.[3 die P2.r2.l"'ete und d.ie stirn­

sei tiGen Außcn·,','8.nde D.:C'::~ \'hL'!3Ch <.leI' 3aule i tU!!; . aus ~~8rticteJ_l'2~ 
mit de"'" ("lei c~,r.,-~ ~'I':-»''''''1"r~:-'r'''''''1l">':,;" ,~,i p ~''Y'-i c'o' r··r>;·l"'I .... ',;'Y".r 1!~I .. ZUStG_l }r~x_' ....... '0 - __ " ... J.,i, , ....... .J-~. '- ....... Io.. ... ~ .. _ •• i,A. .. ~ ,t __ JJU.L _;:) -t- .... '"- ......... _ '1'-_- .. - _...... __ _ 

" 

S 1, YlQ Znr ~Te-r..,..{:'. (' \lnl'Y1'-~ r. ..... i 1 ~ cr r,,? __ ";:''''''/''> i~ rl r,,::: -"'CY',..·,)·t ':' +. F»"I -:"'1lY'l' ~.'" 1 -J.J. ........... -. .... _ ..... _ \.J. ..... o ...... "-- __ '-L. ••••.• __ ~ ___ , .... ....,_ ... -.;,...1 ... \ .;..J ... ,., ... ..L .;..J ... { ...... _ ........ 

Kosten aU.eh nIch t erh~::sn di5.rfc.l;', V,'81" • .11 15.1::c!.' ~·h . .u:sch dcr SaulE) i. t'.:,!"-S 

an der Außensei te vor,} 'Dr;.i.u~cr:!:'n tcic;cste11 tc ~(crar.'1isc~·w .Pl[~tten, 

Spa1·t ... ·(\1.cr:t+f='.11 ode-(' <'" o~~,:,-'-';..,-o "'as0r• Oi r>n' 'or<'l 0 i c1~ 'on ~~C~ Y':,;'l + r~Y'i all' eIl 'J ... v_ ~ .:.J ""' .. "" ..... -<..1--""..t. o.J( ............ '1-_ ~ ....... _ ~:wo;,.J,._00' ..... ,," ......... __ -

r.1i t 273 S 

die 

stoB.eincs ... T • ." 
• ;tr"\ ."_ • 1_ 'JO __ 

/ 

214/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 37 von 46

www.parlament.gv.at



32-
, 

V 'e"Y'Ct'(>~l rr"ln+n1' 'l"'dl <:"Jr:.I:'"~,·l:' .• ·,,, , ~~ ....... ~ ,.. • .l. ...... ) v _ ... 1 .... 1_... '"''" \. _.'"0 ..., _ ~ c;:;.: •• j 

gestellt wor~En seien. Das 

el'Q+"Y'eC~"nn l'U(;·1-) (11' r~ V(>·p'"DYI:llH'J''' rlo.-::: ;'l:e; pr''':»'~r'''rd-:'.>' r>r'-,.., v_· .... '-~. _.&. ~ J,.. ... ...... 0..1. f. __ .J.,;.._.'J' .... ü u ..... _ t _ .. ..,t.J~J ......... ~ "". '"' 

,"wist sich 

zahlte die ~HB einen 3etreg von. ca. 50.0CO S 
an dI e PirJ?1o; I.:~!.c}::e gesol~d ert. Von einer 1m.lns tun;:j des Betrages 

an die FirE13. GÜ!"lthcr G~('tJ.bcr r.'t:.l·((elaut :8I'kle.~cu:nS des P...rchi t81:te~ 

Mauern \'l\).rdc i;n \'Iic.lersprUC!l ZU!';: zi tierteY!. Vel.~tr~;stcxt 8.uf Grtu:'.d 

des r;cl.Chtr8,gsoffertes 11 vO::1 12.10. • .1967 eine ·:7~~rr:.GdEir:1!:"llmz aus 

Scho.umstoffp18:'eten gesondert in 2cclmu...p-s gestc:11t. 3ei der Ab­

rechnung der gcm:;.mltcn Au.ßerlr.:8.'J.ern wu:::'d'en l.Iehrkosten in d""'" Höhe 

von ce.. 300.000 S Y!a~1rGeno:m;;en. 

YI!9; Die Ve2'::. ... Gchn'..ll1ß der Parapetplatten an den Gebliud012.lf"';s­

seiten erfolgte ebenfalls nicht dem Veitrag entsprechend U~ den 

Einhei tspl~eis des Durisoln1aucr-::cr1~es, sond.ern m.~f Grund des 

l·Ta0.h-i- .. ">nrr-""off'e· "Y'+~'" T" \'0 10 r ~ 968 ~.,. V.l.o • .-J ..":> ___ ... ~.:.J_ •• r:J. .).1 '. Auch ~üer vrurde die 
'T.p •• 

\i::r:~e-

isolierlJ.ll,; vertrags\'.'idrig cc[;onclert in RechnunG Gestellt. Die 

He:h.rkosten be'tr2.gen etwa 49.000 s. 

YJL10: Die Läne;sv.'ä.nde des Bürogebäudes sprir15en <J.b den .ersten 

Stock ca. 1 '20 i:1 über das Eru7GSchof3 vor. Ihren ober-en und 
'-' 

l.mteren .!c11~(".I~_1ulr:) . '1' t· . "t t . - -- ~ ~ - OJ.~c.c" Je C 111 De ora'os·. Zwischen Betol1rost t~},ci 

Er-d[;cschoCre.uer si'nd 5 cm dicl::e Bctonp18.tten vorbeble~1clct. Die 
'1 " . ~ 1 t' , .. , 1" .1. ~ ~ • ,~'F':~, el("1~')~'c:-r:) ':< . <'I:'~l '·'11Y'(·"'·)1 U'''''''''''' "!:l"'l r::>· ...... oT···e' .. 1:,:, ............. 40 __ "_ "'\0.'--00 __ ~ ,-,,_., t .... ~_.c..t.,; .vt ..... \, ... \,.;.",_"" _'-~v ... ;. __ 

gesom~ert ~,..., Pn~'hn"""~ '-e<:o+011.l. ()~'''''ohl d.1·e. J"1[d:v~]~.'J:'()ste 1"n Fo~. ~I .J.l.L-~"""""''':J..L ...... 'I.':';0Gvv~:;_._'.J, ... l...,I,.;.. ____ ..... --

n)~\'/cr.Y'l~n")· ""'"Y'.-'l r.. "='1' r ('.1"· ....... ;' 
• .;" # .. "_ ..... _ .. ,-' "\,.0\_ '\.4. ..... ~ .. v . .!. u_ .. l.i";;_ des 

l~ach tr2:,;;soffe:!'tcD - , . "" " 
IV von10.5.19G3 2in ~inheitsprci8 vo~ 
~<,.~~. .;,.. .... ~ ..... ,. -.. ............. 

,./' 

• 

i 
i 
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I 
1 
j 
I 
! 
i 
f 
; 

214/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)38 von 46

www.parlament.gv.at



- 33 -
• " ' 

3.356'65 , 
ClCr 

II_T VOr.l ~ 1"1 3 19''':::} ("'i 11 "ll i'lC~-·r.-"'t .. l'l- ,....,,"')(); .1.~._ ___ . Ic... V',j v_ w .... 1,.,'._ ~ ... ~.~ .. \, .... 

))Y'eis V0i)_ ci').>, .~/I .• ,.,.,? ''''c~~''~~'-o<:'f'\':'C;) n"")L~n j,'0("'tl~""-''"!O'';',,,p-l'e S)"',Q~ Lr.:,.., ~ ~ 1.'-_._.'-->_""',,'-, ".6 _ .... _ <v .''-<vJ. C0~ •.• ' ~ .• "'. . •• , 

. ,.,', h ' , .. 0 
1m ,iJ.o.crSp}'~~cJ. 7..1.'2' VCl"::'~Clich a'J.socG.'n~fj·(Jr~cn O:·~0':~;I ::3 211 , 

, er~t nac~l der Arbcits(~'-::C~lfüh:rur~.; cSe1cgt y,'ordeu. 

den , ' c.:;. (' Banteile 

untGr \'/eißz(~mentbe:icr:i!::'0 her(;cste11 t wurdon. Auch (1ieser zu-

sätzlich0 A'.l.:f\','and 

weil der \1ei.ßzcnent d.i~ benbsic.hti{;tr; Wirkung we,SGn üer in }'tm];::t 

\'1/8 oarei ts er-v,'iihnt~l-: ?leckenbildung D.le:ht ~~ei:;tc 1md die 

,Sichtflächün d8J1er r:ü t einer:l von der ~'iE13 G8so11dcrt bezahlten 

Decl;:anst:rich ve!'sehen ',':'2::-den r;:ußten. Die vOTgefl~lldc'::--le Eehr­

vel'r8chnun~ bctrtigt r::2~:.r als 266.000 S. 

, 

yrj11 !. Die Sticgen.h2.!.'.s:::.luern wurden nach :Pos., 3 des 
" 

ver~eichnis~3e8 für S:2.:i.lbetono.rbei ten als 15 Cr.l dic}:e J.:ionier-

wände abZG1'echnet, n~c::d.e1!1 d,er d:J.für an:;cboterie Eirlhei tspr(üs 

von 240 S je m2 auf G::!.~'...::r:::l d'es l:i:lchtrsßsoff0.rtes 111 ei1:G Erhö:n:.n~{ 

'auf 276 S jCJ;~2 . .;.. 
lS \, 

daß c1ie Beto}'}züte VOil 3 160 auf B 225 b81::~.nclert ur..d cel:! Eeton 

"Si};:all zUGesetzt , ~ , 

W01~;5,(;;'! sei. Jhch den 1~::..~18:uteru_n~cn der Bau-:-

aufsicht ist d.ie 

der AuftraGGeber nicht, zur 

Abecl tunG' von leistu.:-:;en, die der bloßen ArbeitseTleichter1..~r~~; . 

heraY'-[;CZ08en wC!l'(len kann. 

verrechnuns beträst 11.000 S. 

YJ.L12:-;FL:r RCL;:i.eleis:-:.;~:::;en beiu ]jUrobcb[~uclc sind l1cr Firma 

Günther Gr'ube:r ca. 583.000 S vGr~u.tet \'lo~d.eno '.he beim Zentr:;:,.}...;. 

1"0' ,-Cer1) 0')'1<' "n P---('l!YY"> r\,,..~, :, i ()"r" r1l' C ;<0 --~.; e ~,. c' C~: 1 ?-i f"~ ~1..1.:Z (~rl'..?~lb ues ",.l - o..;.~~.,) l'\~_ .....,;.1 ~~"""_4 _L._ ........... '\,A. .,I _ .. -c..s.. .L.I-"" .. 1 - .. _---'.~.., ___ _ 

Yic t t be ',;:C:r"l) (! 3 

wie er beü::piclswciS>J ir.! DLITc:18~::ni tt von den }':~n~:~...:.rrcr~2i.·ir:!':cn 

j • 

I 

"~',I' I: 
" I 

,! ! 
~ f I 
" ' 
1 1 : 
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YI/13: In etni.:..:;cn lh11~n \"'1ITue~ :~c.::;ieverrcc~:.nur:0ch in be-

I.1aurcl'urbs-i te;l laufend 

Der Arc}ü tekt becr'Undete dLlS :Grfol~dernis /~'..l:::ö.tzlic:':l;;r Reinicu~liSs­

arbei ten mit (ler vorzei tiDcn Benüt:~~:tng d.es Geb:-;,uc1es ltU:CC}l den 

BaU!1 (>:,rn. .....1.). ':> 7' 1 '~lU~ ·rt:>~ ~- -'n~, te 1".1...... ":"'1""1' t>l" '-'8~' o~; f':l p" ~ .. -i c Z!'> 'r' 1, 'Y' ('/JY> - ... ,.....- ~- ,_ ... "'..1\.. .. J.l J.,.. .... _0 l-V~;.J \.r '. v_ \. _ ... .1-, \,..l.. -j .-....,. -"-t.,:>-' ;,..; .... l ...... \. ..... ..:.l~..,,_.;.' 

in keinem VerhHltnis zu den 

VI/1 ~: li'Ül' das !-Ierste1len 

Gcb~uJes.verrec~nete die 
.; "," n~ty,<> '-;-0 V('\'>, 10 0"'0 0 • .LI" - .... '-<"-'0- ,'-.l., •. 'V· 0. 

her[.~r'Q,+<)11 + '\'''''Y'C?r>l''l 1":\~Q0n _ "-'_~ ~I.,;._._v ,~_,~ ~ ....... ~_~ , 

dlU'ch Ver}~l ei cl U~GS c l e::l9 nt e 

\'91~tl~[![;8ge!"1~~!1 ft.~~ ... (li~ }{eil1i~;l."-11GS-
". 

clCH·GeschoBen dc:;: 

ve:cdcc~-;:t vlOrclf)l! ':!s.r. :;)azu soi ber.::C'r~·:t, 

da.ß die cesonderte. VergU:tur.g ~isser einzul-:2.1kuliercna.en I;ebcr~.­

leistul""::-:; nicht gerechtfertiGt v/ar. 

. .. "h' • h' t . t' lt .. , ~ 1" ' .. D1 nan u,_rl~~n L11 .. 0 .sprCls~n en .na, cn \','2::L f .. m. filer cr:::o.Lbcc lUG . . 
1To1'r· nc~n~' .. ~" "1; ,..'.,.1- 1"(1"';, -:-:,,.,,,.; el""i,~i"~'"rl'~r'n ~o· .... r~""-Y'l' >"1"C:1 (1'''''1 7'l' >"'-":\,;.0- ..... - J _ ......... ,.~-::::.J • -. _ ... _ \, .J.~_ ..... __ .... ...,0- ~: ..... ~) ... :/._ \.:> ...... .1., .. J .... ;100"._ .• J. J r_. .......... .-1 ..... 

h~i t8;)roi::.:cn eine n vertra,;l iC}l rüch t ve::L::::::::(>~' ten I.,ei s tun;.:sve:!.'­

zei(;hnis:'3'3~. ::Jie i.:ehrverrechnl_U13 verurs9 .. c:?·~te leosten in eIer ;:~;l[, 

von 28.000 S. 

• 

;: . 

; I 
H ;. t 
{ t 
, i 

I 
; 
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1 
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., }!~Y'()~"n"-"r(,,~l r>~ c-:-l-.,~, "'''''' .. ~ J J '" ........ __ \. ... __ ' _"_ .... ' .... _ ..... _ .. 
- __ 0-

• ..J- ~~,"'I. • • .. ; 1 '( -. "'".... -. ~ ..... <t: ... .... ~: 
lSl' ILT O'~-;(n '..1p"·n',-'c VO"" U.C ...... ·····,n ,~p~"'~'In'",.1.. "'''''T"l,'"t li1,r, ...... ("'I,i_I·.'f'.~ '-- ""- __ t_v .... '\....... ".... .... Ir~. __ l:J" _ .... 1 ____ ......... ~ t.;;:~_v,~u" L\,;..L.... __ 

11) 6· () ~ ,"'.(',:'; ~ 
• '-, \. I. V'Jv ..., 

Vorteile wirtsch~ftlich 

ge.botencr Ih.?tthewr.::rbe nur in G'2rin.;el~J r.:~Ce r.'ir];:!"38El '.',rurdcn • 

. ' 

Diese fli.hrte sO\'iohl beim Zentrl~11~~e:':!['.1.:s 2.1s auch bein 3üro­

gebäud.e die Fir::!a Wilheln i\.;:-;broz Ges. r::... b .E. durch. 

;Irr!?: 
zm1~chst Anbot? übe::'" eine Sl.;;};T.e von ca. 300.000 S 

und crwi<?8 Sl' c11 rrn ~e""":)'oer <;'y'e]' 1/·-0 P1n.p ... .,...;:.nzfirr1c.l11 als BeG+o·j e tDr. ... .... c...:> t; c..> ... - '- , .- .:..J I - So. .. - - ........... """ ..............' ~ - ....... 

d Ob " b '} +. ~ , . )- , . F "-I- 1 .. • 1 • • d as Jc;·ct eS1C L.l€'; 118.t, Llffi Qle ro~ei:'-s:p_2Yl2 D8l::8.rm"t S11'i '.' 

die rrcü:e sic~ 2.uf die dort bes"tel1e::.den Zustiir;.d.c bezic~·!.(?n lmd 

diese aus keinen wie irrL':1er gearteten G~u.nd überschritten 

werden dUrfen. 

Die Sc}üußrechnlJ.ng vo~n 13.11.1968 lautet auf eine Verdien3tsUl~!:1e 

·von 2,11;6.720 S. Die Ar.botssu~nrr.e \',~.u~de somit lL'Tl ca. 600;·j über-

SClll~)' i:·tCl1 T"l 1' p b{:Jt:~r"ui-cr'dc 1~or.::.Lf">Yl::>r:~1~~~pn~~ ; s+ h_ m':pt.~·öchtlic~l dV.;"'C;l .. 4 .., _... • ,:..} -" _ ... '" _ 'J _ .........., ,,\..- 4 ...... ~ ~ _ .... _. __ -,::::> __ IJ ..c._ 

Auftr8.cser'.'12i terl).l"lscneinGetrcten. :::;3 untcrbliGh D.bcr eine dC;1 

/;2 7;:::;0 S oTl~'"'rl·'~"1'~t· U~"""e:'Pl1 1:·3· ~(lt)-1?1 ",? ,....,;-1- ,..,';"t ... ,.., ?;'+1-'':1,~ \'01" t ~./ ... t: "-' _, \'··tJ LI.... .. I • ~ J - hJ.,- 1,;._ v _...l,...L J ......... ~ .LJ ...... '" '-";:> ~ 

in 

,.. 

. 1 

I 
I 
I 
i 
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I. 

~ I ,. 

~'/"'I::>' U J. '_, 

fih" 1 0.003 f 61 ;12 tll:l einen Ein!i.ei t2:r:r-eis von 50 S;;""12 unci Kosten 

·von r,OO ~180tc:;O S {'lq n(.lL"r,:;>-,":l1'Vl~ r1~,r1i"Y> i;~',b (1.1'0 li'_ir::-:D. nur an, ""., ......, _ ). _ ... _...... J., __ {.). L~ .......... V~J..:...' L-o.. ..... ..L ... .J.. c....;'" _ 

der l1iniu;~anstrich y;ä?:c bcsch~di6t nncl eine CänzJ.iche Nc'.l-

Jl' , , . 4- 1 ' ,., h' ~,~ L",....' ' ',.1:nls1crur.& no "wer:u1g' Cc'!.'cs0n. IIGm~ 8.UCl Q1C .D~nw.n1. 81C11", Clle 
" ' }~ , , ", , a18· 'rC1SCU'[lCt.:11J.JlG 21'1 Ciiescn 

Umsta1"1d l~.:.chtr[i.;lich Ü1 l?un1c't 2 d es Schrei oerls ocr ',nm \,0;:1 

a11-

lagcn vor der Arbci tsduI'chfD..}~Lru:nG verfaßt \Y1.lTOcn. 

Die nach der Auft:!'2.[;serteilup.5 

bewcis t, daß U:rlkl[ir}~e i t über den U!?1,fang der erfol'dc:('lichen 

Leistung best~r,d und clc::her kc).ne entsprechende Ausschrei bung zur 

ErlmJC1.U1g echter J~in.'1ei tspTcise el'folgen l:onnte .... 

. .... 
Y1Jj.1: FÜr die Ealer- und Ans tre ieherarbe j. ten beim Bf..Lr'(~/<.e bi'iudc 

liegt das Anbot der Fir::ia \"li1helr.1 L,,::broz Gcs. i:l. b. H. VO!:I 

24.7.1961 VOl". Die P...nbo'tSU:-;}!:18 für die Ealerarbei ten bet').'uE 

ursprünGlich 99.038 S, jene für die L113 tl'cicI1CT8.rbei ten 

. 87.940 S. Die Anbotsu:'l!DO der i.1füer2.rbe i ten 12.6; \).::1 ca. 4~; 
, 

~ncl jene der Anstl~eiche:t'arbei tcn um et't'!C: 1;-01> über den Ad)otsu~~:-::::::ll 

des BilligstbiGteys, der Fil~rna H2.ns Eo11erers. Die Firr.18.- ';'iil}:~J.;:i 

Ambroz Ges .m. b. H. errr:Eißgte do.r8.ufhin ilrre I'T2 ise entsprscher..d 

und erhielt den !utftra.;' zur Arbei tsdu;::,chfU}lrunS ::Jit der Auf19.Cc, 

daß die gir.Ll~ci tsprcise um einen T;ac':llaß V Cl 4:~ bei QGYl 1:2.'1121:"· 

. a-ctc i + p '" unr1 u'.... (l v()~; b"').' d p'" '11'~ +l'e]' c:r, n ~'r:"" '.-10 i -;~ e l~ \~r, ~''';l' '1::1 (1.L-' + ",,-,J .... J, .... 4. •• J t, ..... _J.~.tJ.~:":>\.' ~..!. __ J..(...4.~"",-,, ___ ....... 4 v,J...~ ...... ~" 

Piruu die Arbci ten durc~, verrec}u'l:2tc 12.ut d8r :3chlu3r:::!chmD'1J 

aber nie;:.t (;8n vcr::1indcrtcn, !Jc:n(~cr!1 (l8n vol1~rL Preis. Die 

Rechmrr:.::; ':;-\JTclc VO!'1 A:rchi te:ten 

bz'.'l. t. O~' 
'. ,> 

'. 

: 

• 

J 
i 
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,. 

Von .. ljC118.nnt werden, 

die ,"o""nC}t'~1'''11:J' ...... ~ <,1, -I- .. ,,()-.~.:....,..:-, ,fr- r-'"'j,,;-i I~ e)~f'ol p-t~ "l10' V011 r'l- l"'r~l~ _J.. .. t. _ ' .. -l-\.."-.U J. ... ~ .... J. \.J V _ ...... __ .~:.,.., • .Jw""'" .~_.v -..... _.U ~ ;"A.... • 'V-._ 

R.cfUl!dicr~~~;G d~s zuviel 2.'..~31:.:;zn.tlten Dctra~cs (ca.' '26.000 S) 

An!3treichcr- und. Ji:alcr"2.:,tGi ten. Der vorlicgencle F:clifbericht 

enthält die bei cli!,;~1el~ sticl'!.;:l'obcm·:eisen Einsc:12u GC!;"lach"tel1 

Dis zur Feststellm).G der L"1botser[;ebnisse für die BietGeJ.lfdn-· 

scl:uft d.er ll'irmen Wc:.;!::?:-,-Biro AG 1.Ula GLi.11ther Grube:!:' ist - ab-

gesehen vor;) Unterblei t::::1 öffentlichcl' \lettbC':!0ybc i:.1 Sil~~e 

"der önom,~ A 2050 - c1E:S offens:Lchtliche 3estreben der WH:!) er-

Vor der Auftrazsertei"J"~:G \'/3.re jedoch "~n prüfen 2;e':msCl1, 'ob 

ist. Da eins solC;hc .?~s~stell'.J.:n.; unterblieb, i.st der Bau a<:;s 

'Z nl"+-r"" 11"" ;-(.:) ~ }l"'''S', e.... 'J~'r~ (1 p S '~:;-('o '-:-0 b:;')(1 n ~ n ~ c)-. + 1"; + r1 er --:-cbo..t.. () VII'> '" LJ\,.;: "'\.'_Cj,.~ ~ <. ... \",.J_ ......... 't.T..\ v \. __ ~ -..... J...;~.(....:....:;..,- -~~---........ .1.. , ... _v ..... _ '" U b . \J_~ ... _.,l.L 

So ist beispiolsweise schon im Zeitpu~ct der vertraglichen 

~'\()"'-t.le':',u ... rr ~pa ~'O~""0'''~ ~ "'11' t·~ dl' e No-hrenel i ::-kol' t \TO"'" I'I"'ahl("1~i:>'I"'~'1'l·,)"(">-- -~ O\.. J o i,J",,-,.:,> _:.. ...:> l"...,. ... ____ ,.. v \ .. -0...... J..... 4, .. _ tJ- \,._ .. '-4;,/_ "'ov 

'D'l'D")-tr.l'l 'on':)"] 7nY\'f-1,~11':>--"'Y'1'flHS "o\,ro~,l (~o-r \':"t!1~ !'llc:- '''tl'''~1 (~~-,... I);O"'~ -..-. \..;._ "-'... ..; ___ ;.J""',. ... v ....... ----v-.h. ... - ......... ·. ;.:) , .... ~ ........ -..,.- f._.~, c .... ___ ~ C ............. -....~ __ ............. v 
, , 

eemein8C}:.:;~ft Ll0kc:nmt c:;:;·,·:esci1. Die da::li t vcroWlc'"c::len Arbeiten 

soll tell dC:.~".2"ch in .1::':::: ticrtC!1 !:'UftY.'2:; el1t!18.1 tel'! 3ei~1. D:?ß 

sie j ecloch z,uni tzli cl: ';el'c:.:ütc't; rmrucn he';;e is ~, <.:,1..8 50',.,0};.1 tlic 

Li.r:li tfestsetzuns von E~u!3 
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\"lcl ... te keim RU.cl:schlüss8 auf aie :S.::'zielu::;~ r/irtsC!l~:..ftlichel'" 

Ffu'" elen verkleinerten r:·;rf'2.::; 2.2.u:cte del'" L'1botsbetr2.ß der 

dazu, daß statt des 

limi tierten Ile tra;es von 19 1 25 ~=io. S in clc:r Schh).;~rechn1).nG 

schließlich 38,262.016 S ent~altcn sind. Auch die 3aumeistcr­

arb~it"n d~c: n~~ro,,"r>b:-;l)d.ps '_"aV'~n y,:üt 3'Oj"' 1:io.S limitierto - ...... ......_........... w- -\....,,-. - ".J,.. -_. 

Ob;'lOhl bei diesem der }3au:'~::if2.1:6 Y~2.~leZU t~:!'·1Ver~nd.ert blieb, 

belaufen sich die End~;:osten 2.'J.f ca. 4 t 05 1.lio. s~ Von den End.-

beträgen entfti.ll t nur ein }:lei;~cr T·eil flUr die v.'ährencl der Dau­

.. durchfü.:r1ruYl-G eiY1,;etretenen I:o~:;:srhö~!un5cn. ]3ei beiden Gebäuden 

Jran''''' clo:::.her lreine ~usae"""r>;f'.Le 71""'l'n rr l·n"'bn'"'OY1rlC\-.,,.., !'>..h,·er J'(el·...,.l(~· ~ .l.1 c~ .h. -:.._" d.. Ö __ .... __ v ..... ...1..(" ...... ..(. 0' _~) _v .................... ..1.. I..J ... "" -. J.J ___ 

iilinlich' ließen die Verhältnisse bei den Frofessionistem3.rbei ten. 

. . 
I Die vom Kontrollamt wahrbe~o:::-::~ncn e.uf};:llirul1Gsbeci.Lrftigen BeträGe 

-~""~"-·"-""''-·---'-''-~':'-:''·_''~'.''''''-''';''''~~·-'l": __ '''::::' ~-:_". '"., ....... ~ .. , ............ :'" •. ,«t-'".J'.: .. ~~ , 

belaufen sich auf mehr als 13 :,:io.S. überwiegend handelt es sich 
_<;:"'"~~~lIo..~~~~ 

. dabei UJn J.lcistungen der 32:-:'l=~ir::-;8. Gi.LrJ.t~er Gruber, über deren 

VermöGen 

fahren und s:99.ter der KorS·:t:.rs eröffne t \':urde. 2)2 dieser Pil';:l3. 

des 

\hat 
\ de~' 
i 
rueT 

\ 

weitsrs 

verty..':} ("1°' i ",1 aucobn 1 "1'i-- ...... ,-,..."" 1:''''; 7 · .. rJT-l-y···clrl .... ~C'~()S un.t."'rbl"i e'D ~ ""6---,-·.1 .0 .~QU_~--::,t:: __ ~ •• . ...Iij~6en .l.C.~ lJ~ U ~,-_L.,-,,,-,~ • lov -_ , 

dj e ",:-~ l' -r"'i .,.. ... ~::> 11UI' '"'1 ," ~,.... ",- ..... ..,,.: C" +·Or. r~ ",;~O"""~ "'r" r _. {>Y' :-:- n (~P ;,iH:;0Y' ... .;..)_~~._ ...... _JJ.......... .t ••. __ ... _ .. ,- • .-l;.;u _,"VV ... \'4\,.-" - - -...- ....... ""'lJ-"'-"- o-v-~_ ... -.- .... 

ZUV1' e 1 h...,.,!Cl h 1 ~fl"l -;;'" + .... ~: ._:; 
. . v ...... ~t,..O..~J.....t...vv •• .J..J ....... \,;--~ü ..... 

.. 

i 

! 
t • I .. ; 
i 

i I! 
II i 

! . . r 
I I, 

.\ ji,. 
I '. 

, 
: e.-. 

;·:·f,·t ... 
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uncT'wtihnt solüm diesbezüGlich VO~1 einc;:l Vcrtr.?ter- tl~l~ V0m 

währer!d der 1J3.1..1·::i~tschc:!.ftlic}lCn ' .. h'lif'·ll"'1c" rrtY''''''''äcl1°''''''i''-~:"> r·,..,·y·c'\-,--I- .... 'Yl .. ~,r.r) ..,LJ •. _l ... ·o U ...... 1-. ..l. • ;,)" ........ .,:)c t:>\,;h.\. .... _J.l-_ 
.. _t." .. i •. " 

BeI:1er}w11Dcn '01;: i ben, '""01'10. C:1/<1 01.1 .:'~v.::;[~lQ ichGv[;2'fahren e iniG~ 

der n::lchtrt[;liciwn Fori.lCT'llYl[;Cm d'2Y" 3aufir;~u von O:r':::Lncn des 

Bauherrn m~sGG8..rbei tet, ül';crpl'üft und f\5.l~ :richtiG büfundcn 

"1: ' , b ' t . '+ 'P'" ) 1 . " , b' " .. v. :>er Ule erel'S er\'tlr.:~ von .... UCY.:ZfLL ... uDgcn nln~1.l.S nOC!l GlTl ll.TCnl-

'tektenhonor:':tr und bei der I18.ndwcr1:C'rfirr:"!a f'ijr die l·!Hler- und 

Anstreichercn:>bci ten vorz·!).nehr::en. Sollten im Z",-lsm:1n!cl~wng T;li t 

der e.']~l1)fohlc:n(m lüchti:-:-8 tellun!:!' der B2.uabrcchm .. m:::: bei der. 
J.. - ~....... ~ 

A 1 "T -I b ...:l'" ' t ' \"'T;) U ' 1 h' t us eE;ung Ctcr \ Cl" .:;rass . E!ull'lgnlsse sel ens ewr Illw 1".;..;-::_2,1'. Cl "en 

bestehGn, wird. C?:[ll)fohlen; die Erledj_gul~6 im Einvcrnch;:1en Mit 

den jC'~':eils zustlinclige.n li'achoTGanen der Stacltbau8.ntslürektion 

. vorzunchrrien. 

Für die allftUlige Errichtv.!lg wei terer Bau:ten wird der WHB 

daher empfohlen: 

Vor der Vergabc wäre I:iehr als bisher auf ausGereifte Planungen 

und Leis tv,ngsocsch.reih;J.Ylsen , die auf tatss,chlich zu erbringende 

Leistungen abges tiJ::':.,r;;t sind 1 zu ac}1ten. 

Empfehlens\'.'er-t \','2.re es! elie ZahlvJ:.,ßsbed.iliC'--lnsen für Gl"oßbau­

vOThaben jene!1 cles i'liener Stadtbaua~!1tes anzuF2.ssen, d2. Vor­

ausza,hlungen von einer:1 Dri ttcl der Auftraß3su!:'t!:1C nur bei kleinen 

PrivatbautQn üblich sind, bei Großbauvorhaben in der Rece1jedoch 

nioh t geVtälu't werden. 

Dis zur J?rüfUY!5 cles Jmcotcs der 13ietgc::1cinsclw.:ft hQt die \'1113, 

das Einvcrrwh::1Gn mi;'c dem Heferat IV der Stc.dt02.iJ.[,:.:[:t3d.ircktion 

zurUC}::ZU5ro ifcn. 
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Nach 
•• n ~ (""~-::J"'~?~' '"' ~ , ~ .. , . t' -t . .1." f' vnl."",, \'"'C\I~ ,: t... •..•.. '... 11" .·\.·~'c"L·e'l'.'·,...~ ·.rl·' "'e) 'IJfO>:~..L~'.l·lnp .. ,c'·r_ O'-".~'t.-~.... 0.- ., _ .. -" -_ '- v ...... _ J. ... t:,.. ...... ~ ... .I...- "'" J,J;_.J. ./.J ~ \I \-;.....:> --- _ ...... "" 

U:n 

die ,:nD vor fi!::::.:r..zicllen Ec;.cht~il(;n b(~ ir:! Auftrc ten von Bnu-

vert:r<l::;lich {!'.)sb~cl1}n:;e:~'3n l-~Bft:r·:i.c}:l8.sSC sl~~testells il:l Zci tpJ..~lkt 

der S. ,.. ... 11 Vß1")r> hV>' 'Y' .,","<:"' n'~lo ,1 ~ ·.,.U· " " c~l' C'.'·.'f"Y'_ zu<:::telJ. ~2:1 • ...... - • '"'- ....,v .. 1.a. ......... _lt.;...v\,.;J. -\..t.. ........ c> ~"'-ü........ -- - _\.:;-

Auch de:'1 ():ffentlich-reclJ.tlichen 3e~ti~lI:'!1J.:cgen der Bo.uordn1..rr:,; fUr 

Schad.·)l1sf2.11e fir::::mzielle E2.chtcilc nach sich ziehen 1:o.nn. 

ra t elen aufG8~'; 15ten h'a::lrnchJ:!tL"'-::;en uhd den Geb~ oew::n Et:tpfehlun.;c!1 

soll te es der ~'{l!B r.löZlich sein, bei. künftiGen 3a.ufiL';.ruYlsen 

d 'en r:. .. ·\JJ1r' ~i1 t '7 e ~l Q' ror ("~"'1'C:: ",,·~1.~c . -l- ~:tl' rJ..c- c 1, ;'f-tll' ci~ 1ro'; + u,,·, . ,-,.LI. ... t. __ . LJ" v U1.;~-~~:"" ..... l.v,,j (...:> • .-__ ._ .... \,ICo.J,.v .. dU. 

mtißiGkei t in erhöhte:! Eaße Re'c~l:r.,unG trascn zu kömlsll.· 

, 
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